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Vorbemerkungen

Berechnung der Teilsummen Investitionen 2023-2027 fir den Bezirk Lichtenberg

2023 2024 2025 2026 2027
TE TE TE TE TE
pauschale Zuweisung (brutto) 5.813 6.084 6.084 6.084 6.084
Abzugsbetrag fur auBerschulische Bedarfe 150
pauschale Zuweisung (netto) 5.813 6.084 5.934 6.084 6.084
gezielte Zuweisung 37.030 35.010 22.940 23.092 23.092
Teilsumme Investitionen 42.843 41.094 28.874 29.176 29.176

Pauschale Zuweisung

Unter Wirdigung der Haushaltswirtschaft und der Uberschiisse der vergangenen Jahre hat
das Bezirksamt beschlossen keine weiteren zuséatzlichen Mittel zur pauschalen Zuweisung fir
Investitionen aus der Globalsumme bereitzustellen. Die Investitionsplanung 2023 - 2027 dient
vielmehr dem Abbau des Umsetzungsstaus der bisher geplanten und begonnen Maflinahmen,
welche auf Grund unterschiedlichster Gegebenheiten nicht wie geplant umgesetzt und
abgeschlossen werden konnten.

Gezielte Zuweisung

Im Rahmen der Berliner Schulbauoffencive (BSO) und des Investitionsprogramms 2020 — 2024
hat der Bezirk alle notwendigen Schulbaumaf3nahmen bei SenBJF und SenFin angemeldet.
Die Anmeldung erfolgte nach gegenwartigem Kenntnisstand und auf der Grundlage der
Gebéaudescandaten sowie des bereits erarbeiteten Sanierungsplans.

Im Investitionsprogramm sind diese Malinahmen enthalten und finanziell untersetzt. Fur bereits
begonnene Malinahmen wurden die Gesamtkosten und Raten dem aktuellen Planungsstand
angepasst.

Der Bedarf - insbesondere an Grundschulplatzen - steigt weiterhin aufgrund des Zuzuges in
den Bezirk aus anderen Bezirken, Bundeslandern und aus dem Ausland, geplanter Woh-
nungsbauvorhaben. Trotz bereits erfolgter Schulnetzerweiterungen verbleibt ein Defizit an
Schulplatzen.

Der bezirkliche Schulentwicklungsplan wird regelmafig im Rahmen des Monitorings Uberar-
beitet und den verénderten Bedingungen angepasst. Die Schaffung zusatzlicher Platzkapazi-
taten und der Neubau von Schulstandorten stehen dabei im Mittelpunkt. Eine mit der
Investitionsplanung abgestimmte Logistikplanung bildet hierbei die Basis fir eine
standortgenaue Umsetzung.

Zudem ist die Anmeldung eines weiteren Interimstandortes erforderlich. Obwohl es sich
hierbei um eine Neuanmeldung handelt, ist der Bezirk Lichtenberg (auch nach Rucksprache
mit SenFin) der Ansicht, dass keine der bereits angemeldeten Schulbaumalinahmen
verschoben bzw. wegfallen darf.

Es wird vielmehr darum gebeten diesen Interimsstandort zusétzlich aufzunehmen. Eine
Beantragung gem. der “Vierte Neufassung des 1. Rundschreibens zur BSO -
Finanzierungsfragen: Ersatz- sowie temporare Ausweich- und Zusatzflachen im Rahmen der
Berliner Schulbauoffensive (BSO)” ist derzeit in Erarbeitung.
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Investitionsplanung 2023-2027

Bezirk Lichtenberg

- BA-Beschluss -

pauschale Zuweisung
- Ubersicht BaumaRnahmen -

Kapitel Titel Titelbezeichnung Gesamt- Jahresraten (Angaben in Tsd. €) BP/ Bemerkungen SE Fin
kosten | 2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029 2030 2031 2032 ab 2033 BPU/EU
bzw. Rest liegt vor
inTsd. €] 15.833 14.884 6.084 5.934 6.084 6.084 6.084 6.084 6.084 6.084 | 6.084 ja/nein
Hochbau
Denkmalgerechte Sanieung der Fassade und Fenster Rathaus
3308 71506 Lichtenberg, Méllendorffstrale 6, 10367 Berlin son 187 i BPU (2831)
Gartenarbeitsschule: Sanierung bzw. Neubau der GAS, Trautener
3701 71500 Str. 40, 10318 Berlin 3.290 990 2.300
. BPU (Il. Quartal
3705 71508 Anbau Sporthalle, Rhinstr. 127 A 1.600 1.600 800 800 -1.600 2023)
3810 71500 Neubau Lagerplatz Tiefbau und Revierunterkunft fiir die 5.228 1700 1778 1750 BP (5.228)
Baumkolonne Am Wasserwerk
3810 71503 Neupau ?mer Revierunterkunft in der LiepnitzstraRe 33 fiir das 1400 500 900 BPU (III. Quartal
Revier Sud 2023)
3820 71501 At:‘mssj und Ersatzbau des Pfértnergebaudes am Zentralfriedhof 750 650 750 650
Friedrichsfelde
3820 71503 Sanierung und pmbau des Verwaltungsggbéudes ‘zur. 1,550 900 650
Nutzungsintensivierung auf dem Zentralfriedhof Friedrichsfelde
3820 71504 Sanierung der Trauerhalle auf dem Zentralfriedhof Friedrichsfelde 3.150 3.150
) ) BPU (5.500)
4000 71501 Grundet?ndsetzung del'“KuItsc.huIe, Sewanstrale 43 6.820 EU ungepriift  |Finanzierung aus Ricklage
Hauptgebaude bzw. Gebaudeteil A (6.820)
Finanzierung
2.500 T€ Fordermittel Bund
. : . . BPU (7.210)  |+3.021 T€ Ansatz 2022
4000 7i50p  [Srndinstandsetzung der KuliSchule, Sewansir. 43.- Gebaudetelle | g g0 | 3o | 439 1130 1000 2500 | EU( Quartal |+ 439 TeAvsae 2073
B und C inkl. Sanierung der AuRenanlagen 2023) 5210 T€
+2.130 T€ |-Planung 2023-2027
=8.090 TE
Tiefbau
Grundhafter Ausbau der Treskowallee von der Waldowallee bis BPU (2.000)
3800 73800 nach der Marksburgstrae 2.500 1.560 440 500 EU erforderiich
3800 73803 |Umbau und Sanierung der Schiichtallee 2.000 1400 600 BPU 2‘523;‘“”
3800 73804 Instandsetzung der Suermondtstrae zw. Buschallee und Konrad- 3,900 1373 1000 1527
Wolf-Strae
. BPU (II. Quartal
3800 73806 Neubau Rheinpfalzallee zw. Treskowallee und J.-Zoschke-Stralle 680 680 680 -680 2024)
3800 73807 Instlandsetzung der Landsberger Allee zw. Vulkanstrale und 1200 800 400 BPU (IIl. Quartal
WeiRenseer Weg 2023)
Getrennter Geh- und Radweg in der Falkenberger Chaussee- BPU (. Quartal
%600 73808 DorfstraRe zw. Welsestrae und Dorfstralte 90 80 = b 860 2024)
Verkehrsanbindung als Begleitmanahme zum senatsfinanzierten BPU (I Quartal
3800 73821 Schulprojekt "Neubau der Schule (ISS/Gymnasium) Am Breiten 350 200 150 goés)ua @
Luch 3" durch die HOWOGE
Verkehrsanbindung als BegleitmaRnahme zum senatsfinanzierten BRU (Il Quaral
3800 73822 Schulprojekt "Neubau der Grundschule Ausweichflache: 400 400 (20'23)ua @
Drehscheibe, Wustrower Str. 22"
Verkehrsanbindung als Begleitmanahme zum senatsfinanzierten
3800 73823 Schulprojekt "Neubau der ISS Ausweichflache: Drehscheibe, 300 300
Bernhard-Béstlein-Str. 56"
Verkehrsanbindung als BegleitmaRnahme zum senatsfinanzierten
3800 73824 Schulprojekt "Neubau der Holzmodulschule, Romerweg 39, 300 300
Treskowallee 8"
Verkehrsanbindung als Begleitmanahme zum senatsfinanzierten
%800 73825 Schulprojekt "Neubau der Holzmodulschule, Rosenfelder Ring" 300 00
Verkehrsanbindung als BegleitmaRnahme zum senatsfinanzierten
3800 73826 o huiprojekt "Neubau der Holzmodulschule, Rheinpfalzalles 83-93" | &°° 850
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Investitionsplanung 2023-2027

Bezirk Lichtenberg

- BA-Beschluss -

pauschale Zuweisung
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Kapitel Titel Titelbezeichnung Gesamt- Jahresraten (Angaben in Tsd. €) BP/ Bemerkungen SE Fin
kosten | 2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029 2030 2031 2032 ab 2033 BPU/EU
bzw. Rest liegt vor
inTsd. €] 15.833 14.884 6.084 5.934 6.084 6.084 6.084 6.084 6.084 6.084 | 6.084 ja/nein
Garten- und Landschaftsbau
11Y05, Hans-und-Hilde-Coppi-Schule: Neubau der AuRenanlagen; BPU (800)
3704 71612 110315, Romerweg 30/32 1.240 440 EU erforderlich
Seewasserfilter Obersee - Errichtung eines stationaren
3810 71600 Klarschlammbeckens i.V.m. der Errichtung einer stationéren 530 420 110 BPU (420)
Scheibenfilteranlage
. . . BPU (lll. Quartal
3810 71604 Spielplatz hinter Passower Str. 35 (LSG Falkenberger Krugwiesen) 460 340 120 2023)
3810 71607 Wegesanierung des Bolleufers entlang der Rumelsburger Bucht 900 690 210 BPU (690)
3810 71619 Neugestaltung sowjet. Ehrenmal Kistriner Str. 720 300 120 300 BPU (600)
3810 71620 Neugestaltung Spielplatz Falkenberg 590 450 140 BPU (450)
3810 71626 |Spielplatz Georg-Lehmig-Strake 1-9 / Erich-Kutiner-Strae 2 610 450 160 BPU ‘2'(;'2(3’)”3"3'
3810 71627 |Griinzug Rudolf-Seiffert-Strae siidlich Teilbereich 1150 850 300 BPU ‘2'(;'2(3’)”3"3'
Grunderwerb
3800 82164 Kguf von bebaﬂuten Grundstlicken fiir das Verwaltungs- und das 50 50 50 60
Stiftungsvermdgen
3810 82164 K§uf von bebeiuten Grundstiicken fiir das Verwaltungs- und das 6 7 15 21
Stiftungsvermdgen
Zuschiisse
3810 89341 Zuschisse fiir Investitionen des Kleingartenwesens 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1
4200 88305 Infrastrukturmanahmen in Stadterneuerungsgebieten 1 1 18 142 2zg. Eigenmittel Ost
Pauschale Zuweisung
. " . Ansatz 2025 dient der Ausfinanzierung von
4500 71901 Pauschale Zuweisungen fiir Investitionen 3.520 5.083 4.556 6.083 6.083 6.083 Manahmen mit Mehrbedarfen
4500 71903 Pauschale Minderausgaben fiir Bauinvestitionen 975 -4.290
pauschale Zuweisung (brutto) 5.813 5.813 6.084 6.084 6.084 6.084 6.084 6.084 6.084 6.084  6.084
Abzugsbetrag fiir auBerschulische Bedarfe 150
Pauschale Zuweisung (netto) 5.813 5.813 6.084 5.934 6.084 6.084 6.084 6.084 6.084 6.084  6.084
aus der Globalsumme des jeweiligen HHJ 10.020 4.700
aus Riicklagen (Grundstiicksverkaufserlose - vor Riicklagenbuchung 2022) 4371
Ansatz 15.833 14.884 6.084 5.934 6.084 6.084 6.084 6.084 6.084 6.084 6.084
noch zur Verfiigung stehende Mittel 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0



Investitionsplanung 2023-2027
Bezirk Lichtenberg

- BA-Beschluss -

gezielte Zuweisung

- Ubersicht BaumaRnahmen -

Kapitel | Titel Titelbezeichnung Gesamt- | finanziert | finanziert bisher Jahresraten (Angaben in Tsd. €) BP/ Bemerkungen SE Fin
kosten | bis2021 | in2022 | finanziert | 2022 | 2023 | 2024 | 2025 | 2026 | 2027 | 2028 | 2029 | 2030 | 2031 | 2032 | ab2033 BPU/EU
gesamt bzw. Rest | liegtvor
inTsd. €] inTsd.€ | inTsd.€ inTsd. € | 46.734] 36.853| 29.620| 42.358| 40.950| 33.442| 34.000| 50.058| 48.730| 47.250  40.680 jalnein
11Gn10, zukiinftiger Grundschulstandort: Reaktivierung Grundschulstandort, Main. in 2022 aber ich s ’
Grund: 2 x anbahnende Rech F . 350 T€ Ford Z
3701 | 70100 Sanierung Schulgebaude, Sporthalle und AuBenanlagen: 13057, Wartiner St 6 13.519 11.766 850 12.616 2.326 903] BPU (13.519) Unr;zw‘ss?za: KaGn7e0n0e echtsstreite rvr;; irmen ca or”‘eryngen, ell}r:asu)m
11G12, Lew-Tolstoi-Schule: Erweiterung eines Grundschulgebaudes, Neubau
st | o101 einer Sporthalle und Sanierung der Auenanlagen; 10318, Rémerweg 120 18400 ity s ileren 4.163) 1000 ol 26| BRU(18.400)
11Gn09, zukiinftiger Grundschulstandort: Sanierung Schulgebaude, Sporthalle und
3701 | 70102 |AuBenanlagen; 17.100 9.786 4737 14.523 6.493/ 1.000 1.577] BPU (17.100)
10369, Paul-Junius-Str. 69
11G01, Sonnenuhr-Schule: Sanierung Schulgebéude, Sporthalle, Freianlagen;
3701 | 70200 10369, Franz-Jacob-Strafe 33 8.742 2.000/ 3.000 3742 VPU (8.742)
3701 | 70201 11G02, Schllljle a.m Roederplatz: Sanierung Schulgebéude, Freianlagen; 10367, 8.050 10000 2500 3550 1.000
Bemhard-Béstlein-Stralte 22
11G03, Schule am Gutspark: Sanierung Schulgebaude, Sporthalle, Freianlagen;
3701 | 70202 10367, Josef-Orlopp-StraRe 20 7.700 7700
3701 | 70203 1(1);5;)55,§chulf auf dem I;cghten Berg; Sanierung Schulgebéude, Freianlagen; 9,600 9,600
11G06, Adam-Ries-Schule: Sanierung Schulgebédude und Sporthalle, Freianlagen;
3701 | 70204 10315, Alt-Friedrichsfelde 66 18.000 18.000
3701 | 70205 11G08, R?bln‘son-SchuIe: Sanierung Schulgebaude, Sporthalle und Freianlagen; 7850 1000 2500 2500  1.850
10317, WonnichstraRe 7
3701 | 70206 11G09, Biirgermeister-Ziethen-Schule: Sanierung Schulgeb&ude und Freianlagen; 15.230 1000 5000 5230 4,000
10315, Massower Strae 39
3701 | 70208 I1_1G14 IRlcha:d-\;\gagner-SchuIe: Sanierung Schulgebaude, Freianlagen; 10318, 8.250 1000 3000 3250 1.000
Ehrer
11G17, Brodowin-Schule: Sanierung Schulgebaude, Sporthalle und Freianlagen;
3701 | 70209 13055, Liebenwalder Strake 22 14.050 14.050
11G22, Martin-Niemdller-Schule: Sanierung Schulgebaude, Sporthalle und
701 | 70211 Freianlagen; 13053, Am Breiten Luch 5 8.700 8.700
3701 | 70213 11G25, Schule am Waldchen: Sanierung Schulgebaude und Freianlagen; 13051, 11430 10000 3000 5000 2430
Wustrower Stralte 28
11G29, Filiale Matibi-Schule: Sanierung Schulgebaude, Sporthalle und
3701 | 70215 Frefanlagen; 13059, Straie 3 Nr. 21 15.700 1.000, 4.000 5700 5.000
11G10, Schule im Ostseekarree: Sanierung Schulgebaude und Freianlagen;
3701 | 70216 13051, Barther Str, 27 6.050 1.000) 5.050
11806, Selma-Lagerlof-Schule 11G32, Hans-Rosenthal-Schule: Sanierung
3701 | 70217 Schulgebaude und Freianlagen; 10367, Bernhard-Bastlein-Strake 56 6450 6450
3701 | 70610 11‘GO§, Adam-Ries-Schule: Errichtung eines Interimsstandortes; 10315, Alt- 1670 1420 250 €BP (IV. Quartal
Friedrichsfelde 66 2023)
3701 | 70620 |Errichtung eines Interimsstandortes; 10319, Salzmannstr. 34 4.320 676 3.213 3.889 3.520 431  BPU (4.196)
3701 | 70630 ; 1XD01, Grundschule Ausweichfléche: Drehscheibe; 13051, Wustrower Str. 22, 26,768 14.000 10400 2668 8P
11Kn08, Reaktivierung Sekundarschul jort: Sanierung Schulgebéaude,
3702 | 70100 Sporthalle und AuRenaniagen: 10369, Paul-Junius-Str, 25/27 27615 | 12634 6.397 19.031 15.100| 4.853| 100 3631 EU(27.615)
11Kn07, zukiinftiger Sekundarschulstandort: Neubau eines Schulgebéudes, . )
- V1B in 2023 i.H.v. 586 T€
3702 | 70101 Sporthalle und Auenanlagen; 13057, Wartiner Str. 1-3 44780 | 35.848 6.518 42.366 15.132|  3.000 586 EU (44.780) in2023i.H.v.
11K04, Gutenberg-Schule: Erweiterung, Ersatzbau inkl. Sanierung und Neubau BPU (IIl. Quartal |Streckung der Raten
3702 | 70108 Sporthallen am Gesamtstandort Sandinostrafe: 13055, Sandinostr, 8, 10 106.795 1.000| 7.500/ 15.000, 20.000, 8500, 11.000| 7.500| 10.500 11.000/ 5.000 9.795 2029) 3 neue Gebéuds und 2 Gebaude in Sanierung
3702 | 70200 11K01, Alexander-Puschkin-Schule: Sanierung Schulgebaude und Freianlagen; 15.000 1000 5000 5000 4000
10315, Massower Strae 37
11K02, Mildred-Harnack-Schule: Sanierung Schulgeb&ude Haus 1 und
8702 | 70202 | amiagen; 10365, Schulze-Boysen-Strate 12-20 18850 8500 8500 1850 BRU 1a.4650)
3702 | 70205 11Kp7, Vincent-van-Gogh-Schule: Sanierung Schulgebéude, Sporthallen und 17550 35000 35000 2000 1000 3550 4000
Freianlagen; 13051, Wustrower Stralle 26
11K08, George-Orwell-Schule: Sanierung Schulgebéude, Sporthalle und BPU (IV. Quartal
3702 | 70206 Freianlagen; 10319, Sewanstralle 223 10600 B 4.600) 3.000 2023)
11K09, Philipp-Reis-Schule: Sanierung Schulgebdude (Nr. 14 nur Aufzug),
3702 | 70207 Sporthalle und Freianlagen; 13055, Werneuchner Str. 14/15 9550 1.000] 4000) 3550 1.000
3702 | 70208 11K11, Paul-Schmidt-Schule: Sanierung Schulgebaude und Freianlagen; 13053, 10.800 1000 4000 4000 1.800
Malchower Weg 54
3702 | 70630 |11XD02, 1SS Ausweichfiache: Drehscheibe; 10367, Bernhard-Bastein-Strate 56 | 27.000 12000, 2000, 12500 12500 -12000] 7 Suere
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- BA-Beschluss -
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Kapitel | Titel Titelbezeichnung Gesamt- | finanziert | finanziert bisher Jahresraten (Angaben in Tsd. €) BP/ Bemerkungen SE Fin
kosten | bis2021 | in2022 | finanziert | 2022 | 2023 | 2024 | 2025 | 2026 | 2027 | 2028 | 2029 | 2030 | 2031 | 2032 | ab2033 BPU/EU
gesamt bzw. Rest liegt vor
inTsd. €] inTsd.€ | inTsd.€ inTsd. € | 46.734] 36.853| 29.620| 42.358| 40.950| 33.442| 34.000| 50.058| 48.730| 47.250  40.680 jalnein
3703 | 70200 11K10, Griiner Campus Malchow: Sanierung Schulgebéude, Sporthalle und 9.900 44000 4500 1.000
Freianlagen; 13051, Malchower Chaussee 2
11K10, Filiale Griiner Campus Malchow: Sanierung Schulgeb&ude und
3703 | 70201 Freianlagen; 13051, Doberaner StraRe 53-58 21500 1000 3.250 17.250
3708 | 70200 11"Y05, Hans-und-Hilde-Coppi-Schule: Sanierung Schulgebaude; 10318, 19.208 2000 4442 5000 5766 2.000
Rémerweg 30/32
11Y10, Manfred-von-Ardenne-Gymnasium: Sanierung Schulgebéude, Sporthalle
3704 | 70201 und Freianlagen; 13055, Werneuchner Str. 27 14450 1.000] 4.150) 4150 4.150] 1.000
3708 | 70002 ;;YH, Immanuel-Kant-Gymnasium: Sanierung Schulgebaude; 10317, Liickstrale 8100 1000 2000 2000 3400
3704 | 70630 [11XD03, Gym Ausweichflache: Drehscheibe; 13051, Am Berl 23 12.000 10.000/  2.000
11802, Schule am Fennpfuhl: Sanierung Schulgebaude, Sporthalle und
8705 | 70200 Freianlagen; 10369; Alfred-Jung-StraRe 19 6.550 1000 5550
11808, Schule Am Breiten Luch: Sanierung Schulgebaude, Sporthalle und
3705 | 70202 Freianlagen; 13053, Am Breiten Luch 19 10.800 10.800
4200 | 89331 |Stadtebauliche Sanierungs- und Entwicklungsmanahmen 100 100 100 100 100 100
4200 | 89339 |Stadtebauliche Einzelmalinahmen 77 77 77 77 77 77
gezielte Zuweisung 46.911 37.030 35.010 22.940 23.092 23.092 23.092 23.092 23.092 23.092 23.092
Ansatz 46.911 37.030 29.797 42535 41.127 33619 34.000 50.058 48.730 47.250 40.680
noch zur Verfiigung stehende Mittel 0 0 5213 -19.595 -18.035 -10.527 -10.908 -26.966 -25.638 -24.158 -17.588



Investitionsplanung 2023 — 2027

Veranschlagungen und Erlauterungen fir

Pauschale Zuweisung
Hochbau
Tiefbau
Garten- und Landschaftsbau
Grunderwerb und Zuschulsse
Darlehen
Beschaffungen

Gezielte Zuweisung
Hochbau
Sanierungsmafinahmen
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Investitionsplanung 2023-2027

- BA-Beschluss -

pauschale Zuweisung

Bezirk Lichtenberg - Hochbau -
Kapitel Titel Titelbezeichnung Gesamt- Jahresraten (Angaben in Tsd. €) BP/ Bemerkungen SE Fin
kosten 2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029 2030 2031 2032 ab 2033 BPU/EU
bzw. Rest liegt vor
inTsd. €] 3.021 6.260 2.440 2.830 5.418 7.850 0 0 0 0 0 jalnein
Denkmalgerechte Sanieung der Fassade und Fenster Rathaus
i . . BPU (2.831
3306 71506 | ichtenberg, Mallendorfisrate 6, 10367 Berin s 1871 1140 @83
Gartenarbeitsschule: Sanierung bzw. Neubau der GAS, Trautener
3701 71500 Str. 40, 10318 Berlin 3290 990 2.300
. BPU (II. Quartal
3705 71508 Anbau Sporthalle, Rhinstr. 127 A 1.600 1.600 800 800 -1.600 2023)
3810 71500 Neubau Lagerplatz Tiefbau und Revierunterkunft fiir die 5228 1700 1778 1750 BP (5.228)
Baumkolonne Am Wasserwerk
3810 71503 Neupau einer Revierunterkunft in der LiepnitzstraRe 33 fiir das 1400 500 900 BPU (IIl. Quartal
Revier Stid 2023)
3800 71501 A?ns; und Ersatzbau des Pfortnergebaudes am Zentralfriedhof 750 650 750 650
Friedrichsfelde
3820 71503 Sanierung und Ur_nbau des VenNaItungsggbéudes ar 1,550 900 650
Nutzungsintensivierung auf dem Zentralfriedhof Friedrichsfelde
3820 71504 Sanierung der Trauerhalle auf dem Zentralfriedhof Friedrichsfelde 3.150 3.150
. R BPU (5.500)
4000 71501 Grundet?ndsetzung derﬂKuItsc.hule, Sewanstralte 43 6.820 EU ungepriift ~ |Finanzierung aus Riicklage
Hauptgebaude bzw. Gebaudeteil A (6.820)
Finanzierung
2.500 T€ Férdermittel Bund
) Cehs ; BPU (7.210) [+ 3.021 T€ Ansatz 2022
4000 71502 Grundms.tandsetz‘ung der KultSchule, Sewanstr. 43. - Gebaudeteile 8.090 3,021 439 1130 1.000 2500 EU (. Quartal |+ 439 T€ Ansatz 2023
B und C inkl. Sanierung der AuBenanlagen 2023) 5210 T€
+2.130 T€ |-Planung 2023-2027
=8.090 T€

Seite 11 von 111



Seite 12 von 111



Investitionsplanung 2023-2027 pauschale Zuweisung
Bezirk Lichtenberg

Kapitel/Titel/[FKZ 33 06 715 06 012

Denkmalgerechte Sanierung Fassade und Fenster Rathaus Lichtenberg; MollendorffstraBe 6,
10367 Berlin

Beschreibung der Baumalinahme sowie Begriindung der Notwendigkeit und Dringlichkeit:

Aktuell sind die Holzfenster nicht luft- und schlagregendicht, grof3tenteils in schlechtem baulichen Zustand
und auch schwer gang- und schlieBbar. Hierzu waren in der Vergangenheit immer wieder
BauunterhaltungsmaRnahmen erforderlich. Fir die Klinkersteinfassade stellt sich das Schadensbild durch
tief ausgewaschene Mauerwerksfugen und teilweise Rissbildung und Bewuchs dar. In einigen
Fassadenbereichen haben sich zudem Insekten angesiedelt. Durch die Schadensbilder der
Gebaudenhlille, sind die Nutzer teilweise stark beeintrachtigt (Bliroumzige durch Nichtnutzbarkeit der
Raume). Um den Betrieb weiterhin aufrechtzuerhalten und die Substanz zu sichern, sind die Sanierung
der Fassade und Fenster unumganglich.

Planungsstand

Die Gutachten zur Zustandsbewertung der Fassade und Holzfenster liegen vor.
Eine geprufte Bauplanungsunterlage (BPU) durch die SE Facility Management vom 05.10.2021 liegt vor.

Finanzierung:
2023 1.871.000 €

2024 1.140.000 €

Gesamtkosten 3.011.000 €

Die Fertigstellung ist fur 2024 vorgesehen. Zu diesem Zeitpunkt kdnnten sich die Gesamtkosten von
3.011.000 € baupreisindexbedingt um 389.837 € theoretisch auf 3.397.837 € erhéhen.

Status

Die Malinahme soll begonnen werden.

Kommentierung der Restkosten

- entfallt -

Sonstige Kostenauswirkung

- entfallt -
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Kapitel/Titel/FKZ 3705 71508 124
Anbau Sporthalle, Rhinstr. 127 A

Begriindung ihrer Notwendigkeit und Dringlichkeit

Der Standort ist als Zentrum fur verschiedene Gesundheitssportangebote im Bezirk geplant. Der
Anbau soll speziell fir die Nutzung von dauerhaft aufgebauten Ergo- Sportgeraten dienen und Reha-
Patienten/-Sportlern ein gesundheitsférderndes Umfeld bieten. Die Ausfuhrung soll zeitgleich mit der
in den 1980 er Jahren erbauten und dringend sanierungsbeduirftigen angrenzenden Sporthalle
erfolgen. Grund hierfir sind baurechtliche und baufachliche Zwéange sowie die fur den Bezirk zu
erwartenden positiven Synergieeffekte hinsichtlich Kosten und Projektlaufzeit.

Beschreibung der BaumafRhahme:

An der Nordseite der Sporthalle im Bestand wird ein die begrenzte bebaubare Flache qualifiziert
ausschopfender Anbau errichtet. Dieser nimmt neben dem fir die Erfillung des Kernbedarfes
notwendigen Raum zur Nutzung von 50 Cardio-Geraten auch erforderlichen Verkehrswege sowie
Technik- und barrierefreie Sanitar- und Sozialraume auf. Basierend auf den Notwendigkeiten von
baurechtlichen und stadtebaulichen Aspekten, erfolgt eine Neuordnung der Zuganglichkeit fur den
kompletten Gebaudekomplex direkt von der RhinstraRe. Das dadurch entstehende Portal schafft eine
Verbindung zwischen der Sporthalle im Bestand und dem zentralen Sportraum des Anbaus. Dabei ist
auch die separate zeitliche und inhaltliche Nutzung beider Bereiche regelhaft gewahrleistet.

Planungsstand

Die Wirtschaftlichkeitsuntersuchung liegt mit dem Bedarfsprogramm und der daraus resultierenden
Variantenvorstellung vor.

Ein Bedarfsprogramm (BP) vom 10.06.2020 durch SchulSp liegt
vor. Die Bearbeitung erfolgte nach den
Inhalten dieses Bedarfsprogrammes,
welches vom Bedarfstrager aufgestellt

wurde.
Eine Vorplanungsunterlage (VPU) April 2022.
Eine gepriifte Bauplanungsunterlage (BPU) geplant September 2023.

Die Gesamtkosten der MalRBhahme werden auf 1.600.000 € geschatzt.

Veranschlagungshinweis

Die Ausgaben und Verpflichtungserméchtigungen sind im Hinblick auf den dringenden Handlungsbedarf
nach § 24 Abs. 3 LHO veranschlagt. Es wird erwartet, dass Bauplanungsunterlagen im 2. Quartal 2023
vorliegen werden.
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Finanzierung:

2024 800.000 €
2025 800.000 €
Gesamtkosten 1.600.000 €

Die Fertigstellung ist fiir 2025 vorgesehen. Zu diesem Zeitpunkt kénnten die Gesamtkosten
baupreisindexbedingt 1.840.000 € betragen.

Status
Die MalRnahme soll begonnen werden.

Kommentierung der Restkosten

- entfallt -

Sonstige Kostenauswirkung

Bauverwaltungskosten (Vorbereitung/Durchfiihrung) .... €

Bauvorbereitungskosten (Vorbereitung/Durchfihrung) ..... €

Folgekosten
[ x ] Nach Inbetriebnahme entstehen keine zusatzlichen Personal-, Verwaltungs- oder

Bewirtschaftungsausgaben.

[ ] Nach Inbetriebnahme entstehen voraussichtliche Baufolgekosten:

[ ]zusatzliche jahrliche Personalausgaben €
[ ] zusatzliche jahrliche Verwaltungsausgaben €
[ ] zuséatzliche jahrliche Bewirtschaftungsausgaben €

[ ]die Ermittlung der Baufolgekosten erfolgt bis
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Investitionsplanung 2023-2027 pauschale Zuweisung
Bezirk Lichtenberg

Kapitel/Titel/FKZ 3810 71503
Neubau einer Revierunterkunft in der LiepnitzstraBe 33 fiir das Revier Siid

Beschreibung der BaumalRnahme sowie Begrindung der Notwendigkeit und Dringlichkeit

Die Container der Revierunterkunft sind abgangig, undicht und Uberaltert und missen abgebaut
und entsorgt werden. Hygiene und Sauberkeit sind nicht mehr voll zu gewahrleisten und dies hat
auch Auswirkungen auf die Motivation der Mitarbeiter*innen. Die immer wieder eindringende
Feuchtigkeit kann auch die Gesundheit der Mitarbeiter*innen gefdhrden. Daher soll eine neue
Unterkunft nach aktuellen Vorschriften errichtet werden. Sie ist notwendig, damit die
Grianflachenpflege mit eigenem Personal weiterhin gewahrleistet werden kann.

Planungsstand

Die Wirtschaftlichkeitsuntersuchung vom 10.02.2021 liegt vor.

Die Gesamtkosten der Mallnahme werden auf 1.400.000 € geschatzt.

Veranschlagungshinweis

Die Ausgaben und Verpflichtungsermachtigungen sind im Hinblick auf den dringenden
Handlungsbedarf nach §24 Abs. 3LHO veranschlagt. Es wird erwartet, dass
Bauplanungsunterlagen im Ill. Quartal 2023 vorliegen werden.

Finanzierung:
2024 500.000 €
2025 900.000 €

Gesamtkosten  1.400.000 €

Die Fertigstellung ist fir 2025 vorgesehen. Zu diesem Zeitpunkt kénnten die Gesamtkosten
baupreisindexbedingt 1.512.000 € betragen (Rdschr. SenStadtWohn Z MH Nr. 01/2023)

Status

Die Malinahme soll begonnen werden.

Kommentierung der Restkosten

- entfallt -

Sonstige Kostenauswirkung

- entfallt -
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Kapitel/Titel/FKZ 4000 71502 219

Grundinstandsetzung der Kultschule, Sewanstr. 43, Gebaudeteile B und C inkl. Sanierung der
Aulenanlagen

Beschreibung der BaumalRnahme sowie Begriindung der Notwendigkeit und Dringlichkeit

Nach der erfolgten Sanierung des Hauptgebaudes (Gebaudeteil A) in 2024, sollen auch Gebaudeteile
B und C mitsaniert werden, die mit dem Hauptgebdude verbunden sind und eine Einheit bilden und
auch von diesem medientechnisch versorgt werden. Geb&aude B (Verbinder) soll saniert und mit einer
weiteren Etage in Holzstanderweise aufgestockt werden. Es soll eine Kiiche mit Speiseraum
entstehen, welche als Kiez- und Lehrkiiche genutzt werden kann. Des Weiteren sollen
multifunktionale R&ume durch die Aufstockung entstehen. Gebaude C wird als
Jugendfreizeiteinrichtung (,Jugendfunkhaus”) und von einem musikalischen Verein "Canzonetta e.
V." genutzt. Dieses Gebaude muss ebenfalls nach den energetischen Standards saniert werden. Das
Gebaude soll mit moderner Technik und Akustik fir zahlreiche musikalische Veranstaltungen und fir
Ton- und Videoaufnahmen im Rahmen der Jugendarbeit ausgestattet werden. Ohne Sanierung kann
der energetische Standard nicht aufrechterhalten werden und die musikalische Arbeit mit Kindern und
Jugendlichen und die vielfaltige offene Jugendarbeit an diesem Standort wiirde unter den gegebenen
Umstanden leiden. Des Weiteren wére der Kontrast zum sanierten Gebaudeteil A zu stark
wahrnehmbar. Die zusatzlichen (Veranstaltungs-)Raume und eine Kiez- und Lehrkiche im Gebaude
B, die durch Sanierung und Aufstockung entstehen, ermdglichen eine Mehrfachnutzung fur
verschiedene Vereine, Institutionen, Verwaltungen, Burgerinnen und Birger. Eine
generationentbergreifende, multikulturelle Begegnungs- und Beratungsstatte entsteht zusammen mit
dem Hauptgebaude und den Gebaudeteilen B und C. Die Arbeiten sollen in 2024 begonnen und 2026
abgeschlossen werden.

Planung und Ausfiihrung erfolgt komplett durch das Hochbauamt des Bezirks.

Zusétzlich zu den HochbaumalRnahmen erfolgt die Sanierung, Modernisierung und Ausstattung der
AuBenanlage von insgesamt ca. 6300 m2. Das Geldnde muss behindertengerecht modelliert
(Rampen, gepflasterte Wege, Beseitigung von Stolperfallen etc.) und der Eingangsbereich zum
Standort muss komplett neu gestaltet werden (Fahrradabstellplatze, E-Bike-Ladestationen, Einfahrt,
Behindertenparkplatze, neue Einfriedung uvm.). Auf dem Geldnde missen angenehme
Aufenthaltsraume geschaffen werden, z. B. durch Uberdachte Bereiche, Sitzbanke, Spielelemente flr
Kinder. Des Weiteren soll ein Buhnenbereich im Aulenbereich mit moderner Medien- und
Préasentationstechnik hergerichtet werden. Die gesamte Einfriedung muss erneuert werden.
Ersatzpflanzungen von gefallten Baumen werden vorgenommen. Ebenfalls muss die Spielflache der
am Standort betriebenen Kita komplett umgestaltet werden. Eine moderne, sanierte Auf3enanlage ist
nach Sanierung des Gebdudeteils unabdingbar und wertet den Standort auf. Ohne eine
modernisierte, sanierte Auf3enanlage kann der Standort nach jetzigem Stand nicht vollumfanglich
genutzt werden (keine Zuwegung, keine Parkflachen, kein Millstandort, keine ausreichende
Einfriedung usw.). Baubeginn 1. BA Aul3enanlagen erfolgt in 2023. Fertigstellung aller Bauabschnitte
ist fir 2026 vorgesehen.

Planung und Ausfihrung erfolgt durch das SGA und Planungsbdiro.

Planungsstand

Eine BPU vom 31.08.2021 liegt vor. Aufgrund von baupreisbedingten Kostensteigerungen wurden
die Gesamtkosten der MaRnahme nun mit 8.090.000 € ermittelt. Eine Ergdnzungsunterlage zur BPU
wird erarbeitet und soll im 1. Quartal 2023 vorliegen.
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Finanzierung:

bis 2022 7.199,50 €
2023 439.000,00 €
2024 0,00 €

2025 1.130.000,00 €
2026 1.000.000,00 €

2.576.199,50 €

Zzgl. Rest  3.013.800,50 € Riicklage pauschale Zuweisung fiir Investitionen

2.500.000,00 € Fordermittel aus Bundesprogramm

Gesamtkosten 8.090.000,00 €

Die Fertigstellung ist flir 2026 vorgesehen. Zu diesem Zeitpunkt kénnten die Gesamtkosten
baupreisindexbedingt 10.972.000 € betragen.
Status

Die MalRnahme soll begonnen werden.

Kommentierung der Restkosten

Die Restkosten in Hohe von 3.013.800,50 € sollen in 2023 und 2024 zusatzlich zum Ansatz
kassenwirksam werden.

Sonstige Kostenauswirkung

- entfallt -
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Investitionsplanung 2023-2027

- BA-Beschluss -

pauschale Zuweisung

Bezirk Lichtenberg - Tiefbau -
Kapitel Titel Titelbezeichnung Gesamt- Jahresraten (Angaben in Tsd. €) BP/ Bemerkungen SE Fin
kosten 2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029 2030 2031 2032 ab 2033 BPU/EU
bzw. Rest liegt vor
inTsd. €] 1.560 2.180 2.400 2.880 1.200 2.523 1.000 1.527 0 0 0 jalnein
Grundhafter Ausbau der Treskowallee von der Waldowallee bis BPU (2.000)
3800 73800 nach der Marksburgstrae 2500 1.560 440 500 EU erforderlich
3800 73803 |Umbau und Sanierung der Schiichtallee 2,000 1400 600 BPU 2‘323;‘3”3'
3800 73804 Instandsetzung der Suermondtstralle zw. Buschallee und Konrad- 3.900 1373 1.000 1507
Wolf-Strae
. BPU (Il. Quartal
3800 73806 Neubau Rheinpfalzallee zw. Treskowallee und J.-Zoschke-Stralle 680 680 680 -680 2024)
3800 73807 Inst‘andsetzung der Landsberger Allee zw. Vulkanstrale und 1200 800 400 BPU (III. Quartal
Weienseer Weg 2023)
Getrennter Geh- und Radweg in der Falkenberger Chaussee- ! BPU (. Quartal
%800 73808 DorfstralBe zw. Welsestrale und Dorfstralle %0 80 &=l 400 860 2024)
Verkehrsanbindung als BegleitmaRnahme zum senatsfinanzierten BRU (1. Quartal
3800 73821 Schulprojekt "Neubau der Schule (ISS/Gymnasium) Am Breiten 350 200 150 £0'23)ua @
Luch 3" durch die HOWOGE
Verkehrsanbindung als Begleitmanahme zum senatsfinanzierten BPU (1. Quartal
3800 73822 |Schulprojekt "Neubau der Grundschule Ausweichfliche: 400 400 ‘20'23)“3 @
Drehscheibe, Wustrower Str. 22"
Verkehrsanbindung als BegleitmaRnahme zum senatsfinanzierten
3800 73823 Schulprojekt "Neubau der ISS Ausweichflache: Drehscheibe, 300 300
Bernhard-Béastlein-Str. 56"
Verkehrsanbindung als Begleitmanahme zum senatsfinanzierten
3800 73824 Schulprojekt "Neubau der Holzmodulschule, Rémerweg 39, 300 300
Treskowallee 8"
Verkehrsanbindung als Begleitmalnahme zum senatsfinanzierten
%600 73825 Schulprojekt "Neubau der Holzmodulschule, Rosenfelder Ring" 300 500
Verkehrsanbindung als Begleitmanahme zum senatsfinanzierten
3800 73826 Schulprojekt "Neubau der Holzmodulschule, Rheinpfalzallee 83-93" 850 850
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Investitionsplanung 2023-2027 pauschale Zuweisung
Bezirk Lichtenberg

Kapitel/Titel/FKZ 3800 73800 725
Grundhafter Ausbau der Treskowallee von der Waldowallee bis nach der MarksburgstraBe

Beschreibung der BaumalRnahme sowie Begrindung der Notwendigkeit und Dringlichkeit

Mit der Sanierung der Treskowallee im Bereich Marksburgstralie / Dorotheastralle bis Waldowallee sind
mehrerer infrastrukturelle und strategische Ziele verbunden. Zum einen wird durch die BWB die
Wasserent- und -versorgung durch den Einbau neuer Kanale sichergestellt, zum anderen werden durch
die Wiederherstellung der maroden Fahrbahnen in Verbindung mit Iarmmindernden Asphalt die Aufgaben
der StralRenunterhaltung (Herstellung der Verkehrssicherheit) umgesetzt und gleichzeitig, auch als
Reaktion auf viele Burgerbeschwerden, der Verkehrslarm gesenkt.

Planungsstand

Eine geprifte Bauplanungsunterlage (BPU) vom 12/2021 liegt vor.

Die Gesamtkosten der Mallnahme werden auf 2.500.000 € geschatzt.

Finanzierung:
bis 2022 272.613,03 €
2023 440.000 €
2024 500.000 €
1.212.613,03 €
Zzgl. Rest 1.287.386,97 € Riicklage pauschale Zuweisung fir Investitionen

Gesamtkosten 2.500.000 €

Die Fertigstellung ist fur 2025 vorgesehen. Zu diesem Zeitpunkt konnten die Gesamtkosten 2.500.000 €
betragen.

Status

Die MalRnahme wurde begonnen und soll in 2025 abgeschlossen werden.

Durch Bauzeitverlangerung, gestiegene Baukosten durch Ukraine-Krieg und Energieknappheit ergeben
sich mittlerweile absehbare Mehrkosten von ca. 500.000 €.

Kommentierung der Restkosten

Die Restkosten in Hohe von 1.287.386,97 € sollen in 2023 und 2024 zusatzlich zum Ansatz
kassenwirksam werden.

Sonstige Kostenauswirkung

- entfallt -
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Investitionsplanung 2023-2027 pauschale Zuweisung
Bezirk Lichtenberg

Kapitel/Titel/FKZ 3800 73803 725
Umbau und Sanierung der Schlichtallee

Beschreibung der BaumafRnahme sowie Begriindung der Notwendigkeit und Dringlichkeit

Die Schlichtallee muss aus Verkehrssicherheitsgriinden zwischen Hauptstral’e und und der 6stlichen
Bahnbriicke grundhaft saniert und ausgebaut werden. Die erheblich schadhaften Fahrbahnen sind dabei
zu erneuern und in der Gradiente anzupassen, so dass pro Fahrtrichtung eine lichte Briickenhdhe von
4,5 m angeboten werden kann. Fur die bei Starkregen regelmaRig tberfluteten Fahrbahnen sollen dabei
einen neuen Regenwasserkanal erhalten, der die Fahrbahnen im Wannenbereich entwassert. Dabei
sollen die Gehwege neu hergestellt und die Radwege beidseitig der Schlichtallee angelegt werden.

Die Schlichtallee ist Inhalt der Drucksache DS/1377/VIII.

Planungsstand

Die Gesamtkosten der MaRnahme werden auf 2.000.000 € geschatzt.

Veranschlagungshinweis

Die Ausgaben und Verpflichtungserméachtigungen sind im Hinblick auf den dringenden Handlungsbedarf
nach § 24 Abs. 3 LHO veranschlagt.

Es wird erwartet, dass Bauplanungsunterlagen im |. Quartal 2024 vorliegen werden. Zurzeit erfolgt die
Ausschreibung der Stral3enplanung.

Finanzierung:
2025 1.400.000 €
2026 600.000 €

Gesamtkosten 2.000.000 €

Die Fertigstellung ist fir 2026 vorgesehen. Zu diesem Zeitpunkt kénnten die Gesamtkosten 2.100.000 €
betragen.

Status

Die Ausschreibung der Planung der Malinahme ist in Vorbereitung.

Kommentierung der Restkosten

- entfallt -

Sonstige Kostenauswirkung

- entfallt -
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Investitionsplanung 2023-2027 pauschale Zuweisung
Bezirk Lichtenberg

Kapitel/Titel/FKZ 3800 73806 725
Neubau Rheinpfalzallee zw. Treskowallee und J.-Zoschke-StraRe

Beschreibung der BaumafRnahme sowie Begriindung der Notwendigkeit und Dringlichkeit

Dieser Stralienabschnitt ist bisher noch unbefestigt. Die Stral’e hat auch keine Regenentwasserung.
Es hat schon mehrfach Beschwerden gegeben, dass bei Starkregen Wasser von der Stralie auf ein
Anliegergrundstiick geflossen und dabei die Tiefgaragen vollgelaufen sind. Um Haftungen des
Bezirkes wegen Schaden infolge von Regenwasserablauf auf private Grundstiicke abzuwenden und
wegen der haufig notwendigen Schlaglochbeseitigung der unbefestigten Stralienflache soll die Stralle
erstmalig grundhaft mit einer StralRenentwasserung ausgebaut werden.

Planungsstand

Die Gesamtkosten der Malinahme werden auf 680.000 € geschatzt.

Veranschlagungshinweis

Die Ausgaben und Verpflichtungsermachtigungen sind im Hinblick auf den dringenden
Handlungsbedarf nach § 24 Abs. 3 LHO veranschlagt. Es wird erwartet, dass Bauplanungsunterlagen
im 1l. Quartal 2024 vorliegen werden.

Finanzierung:
2025 680.000 €

Gesamtkosten 680.000 €

Die Fertigstellung ist fir 2025 vorgesehen. Zu diesem Zeitpunkt kénnten die Gesamtkosten
baupreisindexbedingt 750.000€ betragen.

Status

Far die MaRnahme wird 2023 die Planung begonnen.

Kommentierung der Restkosten

- entfallt -

Sonstige Kostenauswirkung

- entfallt -
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Investitionsplanung 2023-2027 pauschale Zuweisung
Bezirk Lichtenberg

Kapitel/Titel/FKZ 3800 73807 725
Instandsetzung der Landsberger Allee zw. VulkanstraBe und WeiRenseer Weg

Beschreibung der BaumafRnahme sowie Begriindung der Notwendigkeit und Dringlichkeit

In der Landsberger Allee im o.a. Abschnitt missen 4 Haupttrinkwasserleitungen wegen Bruchgefahr
ausgetauscht werden. Dies ist von den BWB fiir das Jahr 2023/24 vorgesehen. Im Anschluss erfolgt die
Sanierung der noérdlichen Fahrbahn der Landsberger Allee, wobei sich die BWB mit ca. 40 % beteiligen.
Die Planung wurde noch nicht begonnen. Die Investitionsmittel waren bereits fur 2021 bewilligt, konnten
allerdings aufgrund der Verschiebungen der Baumalinahme der BWB auf 2023 nicht umgesetzt werden.

Planungsstand

Die Gesamtkosten der MaRnahme werden auf 1.200.000 € geschatzt.

Veranschlagungshinweis

Die Ausgaben und Verpflichtungserméachtigungen sind im Hinblick auf den dringenden Handlungsbedarf
nach § 24 Abs. 3 LHO veranschlagt.

Es wird erwartet, dass Bauplanungsunterlagen im Ill. Quartal 2023 vorliegen werden.

Finanzierung:
2024 800.000 €
2025 400.000 €

Gesamtkosten 1.200.000 €

Die Fertigstellung ist fir 2025 vorgesehen. Zu diesem Zeitpunkt kénnten die Gesamtkosten 1.250.000 €
betragen.

Status
Die MalRnahme soll in 2024, in Abhangigkeit der Arbeiten der Wasserbetriebe, begonnen werden.

Kommentierung der Restkosten

- entfallt -

Sonstige Kostenauswirkung

- entfallt -
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Kapitel/Titel/FKZ 3800 73808 725

Getrennter Geh- und Radweg in der Falkenberger Chaussee-Dorfstralle zw. Welsestralie und
Dorfstral3e

Beschreibung der BaumafRnahme sowie Begriindung der Notwendigkeit und Dringlichkeit

Entlang der Falkenberger Chaussee und DorfstralRe soll ein eigenstandiger und klar abgegrenzten Geh-
und Radweg eingerichtet werden. Hierzu liegt ein BVV-Beschluss vom 28.05.2020 vor.

Es soll ein Lickenschluss zwischen den bestehenden Geh- und Radwegen an der Falkenberger
Chaussee und der Dorfstral’e zwischen Welsestral3e und abzweigender Dorfstral3e geschaffen werden.
Dieser Geh- und Radweg dient als Schulweg.

Planungsstand

Die Gesamtkosten der MalRBhahme werden auf 950.000 € geschatzt.

Veranschlagungshinweis

Die Ausgaben und Verpflichtungserméchtigungen sind im Hinblick auf den dringenden Handlungsbedarf
nach § 24 Abs. 3 LHO veranschlagt.

Es wird erwartet, dass Bauplanungsunterlagen im I. Quartal 2024 vorliegen werden.

Finanzierung:
2024 550.000 €
2025 400.000 €
Gesamtkosten 950.000 €

Die Fertigstellung ist fur 2025 vorgesehen. Zu diesem Zeitpunkt kénnten die Gesamtkosten 1.000.000 €
betragen.

Status
Die Ausschreibung der Planung der Malinahme ist in Vorbereitung.

Kommentierung der Restkosten

- entfallt -

Sonstige Kostenauswirkung

- entfallt -
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Investitionsplanung 2023-2027 pauschale Zuweisung
Bezirk Lichtenberg

Kapitel/Titel/FKZ 3800 73821 725

Verkehrsanbindung als BegleitmaBnahme zum senatsfinanzierten Schulprojekt "Neubau der
Schule (ISS/Gymnasium) Am Breiten Luch 3" durch die HOWOGE

Beschreibung der BaumaRnahme sowie Begriindung der Notwendigkeit und Dringlichkeit

Verkehrsanbindung als BegleitmalRnahme Flir das senatsfinanzierten Schulprojekt "Neubau der Schule
(ISS/Gymnasium) Am Breiten Luch 3" durch die HOWOGE mussen moglichen Verkehrsanbindungen /
Infrastrukturmaflnahmen zur Erreichbarkeit des Schulstandorts geplant und umgesetzt werden. Hierfir
mussen entsprechende Mittel in der Investitionsplanung vorgesehen werden.

Planungsstand

Die Gesamtkosten der MaRnahme werden auf 350.000 € geschatzt.

Veranschlagungshinweis

Die Ausgaben und Verpflichtungserméachtigungen sind im Hinblick auf den dringenden Handlungsbedarf
nach § 24 Abs. 3 LHO veranschlagt.

Es wird erwartet, dass Bauplanungsunterlagen im Il. Quartal 2023 vorliegen werden.

Finanzierung:
2023 200.000 €
2024 150.000 €

Gesamtkosten 350.000 €

Die Fertigstellung ist fur 2024 vorgesehen. Zu diesem Zeitpunkt kénnten die Gesamtkosten 370.000 €
betragen.

Status
Die BPU befindet sich in der finalen Prifung im SGA

Kommentierung der Restkosten

- entfallt -

Sonstige Kostenauswirkung

- entfallt -
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Investitionsplanung 2023-2027 pauschale Zuweisung
Bezirk Lichtenberg

Kapitel/Titel/FKZ 3800 73822 725

Verkehrsanbindung als BegleitmaBnahme zum senatsfinanzierten Schulprojekt "Neubau der
Grundschule Ausweichflache: Drehscheibe, Wustrower Str. 22"

Beschreibung der BaumaRnahme sowie Begriindung der Notwendigkeit und Dringlichkeit

Verkehrsanbindung als Begleitmalinahme fir Verkehrsanbindung als BegleitmalRnahme zum
senatsfinanzierten Schulprojekt "Neubau der Grundschule Ausweichflache: Drehscheibe, Wustrower Str.
22" mussen moglichen Verkehrsanbindungen / InfrastrukturmaBnahmen zur Erreichbarkeit des
Schulstandorts geplant und umgesetzt werden. Hierfir missen entsprechende Mittel in der
Investitionsplanung vorgesehen werden.

Planungsstand

Die Gesamtkosten der Malinahme werden auf 400.000 € geschatzt.

Veranschlagungshinweis

Die Ausgaben und Verpflichtungsermachtigungen sind im Hinblick auf den dringenden Handlungsbedarf
nach § 24 Abs. 3 LHO veranschlagt.

Es wird erwartet, dass Bauplanungsunterlagen im Ill. Quartal 2023 vorliegen werden.

Finanzierung:
2024 400.000 €

Gesamtkosten 400.000 €

Die Fertigstellung ist fur 2024 vorgesehen. Zu diesem Zeitpunkt konnten die Gesamtkosten 420.000 €
betragen.

Status

Zur Zeit erfolgt die Ermittlung der notwendigen MalRnahmen.

Kommentierung der Restkosten

- entfallt -

Sonstige Kostenauswirkung

- entfallt -
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Investitionsplanung 2023-2027

Bezirk Lichtenberg

- BA-Beschluss -

pauschale Zuweisung
- Garten- und Landschaftsbau -

Kapitel Titel Titelbezeichnung Gesamt- Jahresraten (Angaben in Tsd. €) BP/ Bemerkungen SE Fin
kosten 2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029 2030 2031 2032 ab 2033 BPUIEU
bzw. Rest liegt vor
inTsd. €] 1.440 2.060 1.160 0 440 0 0 0 0 0 0 jalnein
11Y05, Hans-und-Hilde-Coppi-Schule: Neubau der AuRenanlagen; BPU (800)
3704 7612 |40315 Romenweg 30/32 1.240 440 EU erforderlich
Seewasserfilter Obersee - Errichtung eines stationaren
3810 71600 Klarschlammbeckens i.V.m. der Errichtung einer stationaren 530 420 110 BPU (420)
Scheibenfilteranlage
. . . BPU (IIl. Quartal
3810 71604 Spielplatz hinter Passower Str. 35 (LSG Falkenberger Krugwiesen) 460 340 120 2023)
3810 71607 Wegesanierung des Bolleufers entlang der Rumelsburger Bucht 900 690 210 BPU (690)
3810 71619 Neugestaltung sowjet. Ehrenmal Kstriner Str. 720 300 120 300 BPU (600)
3810 71620 Neugestaltung Spielplatz Falkenberg 590 450 140 BPU (450)
3810 71626 |Spielplatz Georg-Lehmig-StraRe 1-9 / Erich-Kutiner-Strafie 2 610 450 160 BPU g(']'zg“a”a'
3810 71627 |Griinzug Rudolf-Seiffert-Strate stdiich Teibereich 1150 850 300 BRU g(']'zg“a”a'
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Investitionsplanung 2023-2027 pauschale Zuweisung
Bezirk Lichtenberg

Kapitel/Titel/FKZ 3810 71600 321

Seewasserfilter Obersee - Errichtung eines stationaren Klarschlammbeckens i.V.m. der
Errichtung einer stationaren Scheibenfilteranlage

Beschreibung der BaumaRnahme sowie Begriindung der Notwendigkeit und Dringlichkeit

Errichtung eines stationaren Klarschlammbeckens i.V.m. der Errichtung einer stationaren
Scheibenfilteranlage auf dem Gelande des Seewasserfilters in der Oberseestr. 2-10 in 13053 Berlin.

Die zu errichtende Scheibenfilteranlage fungiert als vorgeschaltete u. notwendige Vorreinigungsstufe,
um die Leistungsfahigkeit des bestehenden Seewasserfilters u. dessen hydraulische
Belastungsobergrenze zu erreichen. Ziel ist es, durch eine Reduzierung von Kolmationserscheinungen
(Verstopfung durch Algen) auf der Oberflache der Filterbecken die Planvorgaben aus dem UEP-
Projekt zu erreichen, um einen Reinigungseffekt innerhalb des Sees u. somit auch eine Verbesserung
der Gewasserqualitat herbeifiihren zu koénnen. Nur Mithilfe der Vorreinigungsstufe kénnen die
Zielwerte der Phosphoreliminierung sowie die zu reinigende Wassermenge erzielt werden. Das bei
diesem Reinigungsprozess anfallende Spuilwasser soll mittels eines stationaren Klarschlammbeckens
Okologisch u. nachhaltig gereinigt in den See zurlickgefihrt werden.

Im Ergebnis des bisherigen durchgefiinrten Monitorings wird eine kontinuierliche Uberwachung der
Anlage notwendig sein.

Es werden die Vorschriften zur technischen Anleitung zum Schutz gegen Larm - TA Larm (1998) und
der Verordnung zum Schutz der Oberflachengewasser - OGewV (2016) eingehalten. Die technischen
und zutreffenden DWA-Regelwerke werden bei der Planung und baulichen Umsetzung dringend
bericksichtigt.

Es gilt die Beachtung der Verwaltungsvorschrift ,Beschaffung und Umwelt".

Eine Durchfuhrung von Wettbewerben erfolgt nicht.

Planungsstand

Die Gesamtkosten der Malinahme werden auf 530.000 € geschatzt.

Eine geprifte Bauplanungsunterlage (BPU) vom 06.12.2021 liegt vor.

Finanzierung:
2023 420.000€
2024 110.000€

Gesamtkosten 530.000€

Die Fertigstellung ist fur 2024 vorgesehen.

Status

Die Malinahme soll begonnen werden.

Kommentierung der Restkosten

- entfallt -
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Investitionsplanung 2023-2027 pauschale Zuweisung
Bezirk Lichtenberg

Sonstige Kostenauswirkung

Folgekosten nach der Inbetriebnahme entstehen fiir nachfolgende Leistungen:

- Entschlammung des Klarschlammbeckens, ca. alle 10 Jahre
- regelmafige Reinigung der Anlagenteile
- Personalkosten fir Ferniberwachung und Wartung, ca. wéchentlich

Die Anzahl der zusatzlich erforderlichen Stellen wird auf 0,1 — 0,2 beziffert.
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Investitionsplanung 2023-2027 pauschale Zuweisung
Bezirk Lichtenberg

Kapitel/Titel/FKZ 3810 71604 321
Spielplatz hinter Passower Str. 35 (LSG Falkenberger Krugwiesen)

Die Flache befindet sich im Stadtteil Neu- Hohenschénhausen Nord. Die Spielflache wurde 1995 als
erster Abschnitt einer ,Spiel-Perlenkette errichtet. Derzeit existieren nur noch Relikte von
Spielelementen. Die gesamte Anlage muss saniert werden und den aktuellen Gegebenheiten
angepasst sowie behutsam in das LSG Falkenberger Krugwiesen eingeordnet werden. Eine
naturnahe Gestaltung wird praferiert. Es sind gendergerechte, inklusive, generationentbergreifende
Spiel- und Aufenthaltsflachen zu schaffen.

Planungsstand

Der Erlauterungsbericht wird im Zuge der Vorplanung erstellt
Die Wirtschaftlichkeitsuntersuchung vom 11.02.2021 liegt vor.

Die Planungsleistungen der Malinahme nach HOAI befinden sich im Vergabeverfahren. Die
Beauftragung wird kurzfristig erfolgen.

Die Gesamtkosten der MaRnahme werden auf 460.000 € geschatzt.

Veranschlagungshinweis

Die Ausgaben und Verpflichtungserméachtigungen sind im Hinblick auf den dringenden
Handlungsbedarf nach § 24 Abs. 3 LHO veranschlagt. Es wird erwartet, dass Bauplanungsunterlagen
zum 3. Quartal 2023 vorliegen werden.

Finanzierung:
2023 340.000 €
2024 120.000 €
Gesamtkosten 460.000 €

Die Fertigstellung ist fir 2024 vorgesehen. Zu diesem Zeitpunkt kdnnten die Gesamtkosten
baupreisindexbedingt 491.000 € betragen (Rdschr. SenStadtWohn VI MH Nr. 01/2023).

Status

Die MalRnahme soll begonnen werden.

Kommentierung der Restkosten

- entfallt -

Sonstige Kostenauswirkung

- entfallt -
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Investitionsplanung 2023-2027 pauschale Zuweisung
Bezirk Lichtenberg

Kapitel/Titel/FKZ 3810 71607 321
Wegesanierung des Bolleufers entlang der Rummelsburger Bucht

Der ehemals wassergebundene Weg entlang des Bolleufers ist ausgetreten und in einem
desolaten Zustand. Bedingt durch die entstandenen Vertiefungen weichen Fu3ganger aus und

haben bereits grofl¥flachig Vegetationsflachen zerstort. Infolge der zunehmenden Nutzung und
Verdichtung sind die Wege anzupassen und teilweise in ihrer Breite anzupassen.

Planungsstand

Der Erlauterungsbericht vom 22.09.2021 liegt vor.
Die Wirtschaftlichkeitsuntersuchung vom 10.02.2021 liegt vor.

Eine geprifte Bauplanungsunterlage (BPU) vom 07.10.2021 liegt vor.

Die Gesamtkosten der Malinahme werden auf 900.000 € geschatzt.

Finanzierung:

690.000,00 € Riicklage pauschale Zuweisung fir Investitionen

2024 210.000,00 €

Gesamtkosten 900.000,00 €

Die Fertigstellung ist fur 2025 vorgesehen. Zu diesem Zeitpunkt kdonnten die Gesamtkosten
baupreisindexbedingt 1.027.000 € betragen. (Rdschr. SenStadtWohn VI MH Nr. 01/2023).

Status

Die Malinahme soll fortgesetzt werden

Kommentierung der Restkosten

- entfallt -

Sonstige Kostenauswirkung

- entfallt -
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Investitionsplanung 2023-2027 pauschale Zuweisung
Bezirk Lichtenberg

Kapitel/Titel/FKZ 3810 71619 321
Neugestaltung sowjetisches Ehrenmal - Kiistriner StraBe

Eine grundhafte Sanierung/Neugestaltung der Griinanlage bietet die Moglichkeit einen Erinnerungsort
in zeitgemalRer Gestaltungssprache, insbesondere Im Verbund mit den bereits im Jahr 2015
hergestellten Freianlagen sudlich der Kdustriner Stralle, zu entwickeln. Die Qualifizierung der
Grinflachen durch Schaffung von angemessenen Aufenthalts- und Verweilbereichen unter Wahrung
der urspringlichen Flachenaufteilungen erweitert die bestehenden Freiraumqualitdten und vermag die
~Erinnerungs- und Mahnfunktion® des Ehrenmals weiterhin zu erflillen bzw. bietet eine adaquate
Kulisse fiir die kiinftige Auspragung des sowjetischen Ehrenmals.

Planungsstand

Der Erlauterungsbericht vom 26.08.2021 liegt vor.
Auf die Vorlage einer Wirtschaftlichkeitsuntersuchung wird verzichtet.

Eine geprifte Bauplanungsunterlage (BPU) vom 21.09.2021 liegt vor.

Die Gesamtkosten der MalRnahme werden auf 720.000 € (inkl. Kunstwettbewerb = 150.000 €)
geschatzt.

Finanzierung:
600.000 € Riicklage pauschale Zuweisung fiir Investitionen
2024 120.000 €
Gesamtkosten 720.000 €

Die Fertigstellung ist fir 2024 vorgesehen. Zu diesem Zeitpunkt konnten die Gesamtkosten
baupreisindexbedingt 763.000 € betragen (Rdschr. SenStadtWohn VI MH Nr. 01/2023).

Status
Die Malinahme soll fortgesetzt werden.

Kommentierung der Restkosten

- entfallt -

Sonstige Kostenauswirkung

- entfallt -
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Investitionsplanung 2023-2027 pauschale Zuweisung
Bezirk Lichtenberg

Kapitel/Titel/FKZ 3810 716 20 332
Neugestaltung Spielplatzes Falkenberg

Im Stadtteil Falkenberg, im Planungsraum Dorf Falkenberg existiert kein 6ffentlicher Spielplatz, es
besteht ein 100%iges Spielflachendefizit und demzufolge dringender Handlungsbedarf. Die
Realisierung entspricht der Beschlusslage des Blrgerhaushaltes 2013-3-48 und den Zielen im
Entwicklungskonzept (Buro Wallmann 2016). Auf der Flache o&stlich des Gutsparks sind
generationsubergreifende, inklusive Spiel- und Aufenthaltsflachen zu schaffen. Eine entsprechende
Einbindung in den Park und Abschirmung zu den angrenzenden Flachen sind zu berlcksichtigen. Bei
der Gestaltung der Anlage sind geschlechterspezifische Aspekte einzubeziehen. Es sind
trendgerechte, barrierefreie Spielangebote fiir alle Altersgruppen vorzusehen.

Planungsstand

Der Erlauterungsbericht vom 07.09.2021 liegt vor.
Die Wirtschaftlichkeitsuntersuchung vom 11.02.2021 liegt vor.

Eine geprufte Bauplanungsunterlage (BPU) liegt vor.
Die Gesamtkosten der Malinahme werden auf 590.000 € geschatzt.

Veranschlagungshinweis

entfallt
Finanzierung:
450.000 € Riicklage pauschale Zuweisung fiir Investitionen
2024 140.000 €
Gesamtkosten 590.000 €

Die Fertigstellung ist fur 2024 vorgesehen. Zu diesem Zeitpunkt konnten die Gesamtkosten
baupreisindexbedingt 626.000 € betragen (Rdschr. SenStadtWohn VI MH Nr. 01/2023).

Status

Die Malinahme soll fortgesetzt werden.

Kommentierung der Restkosten

- entfallt -

Sonstige Kostenauswirkung

- entfallt -
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Investitionsplanung 2023-2027 pauschale Zuweisung
Bezirk Lichtenberg

Kapitel/Titel/FKZ 3810 716 26 321
Spielplatz Georg-Lehmig-Str. 1-9 / Erich-Kuttner-Str. 26

Der Kinderspielplatz im Stadtteil Fennpfuhl im Planungsraum 18 — Fennpfuhl West muss nach langer
intensiver Nutzung neu konzipiert werden. Der zu gewucherte ehemalige Bolzplatz muss riickgebaut
und die Spiel- und Aufenthaltsflaichen den aktuellen Gegebenheiten angepasst werden. Es sind
gendergerechte Spiel- und Aufenthaltsangebote fir alle Altersgruppen zu schaffen. Eine
entsprechende Einbindung und Abschirmung zu den angrenzenden Wohnbauten ist zu
bericksichtigen.

Planungsstand

Der Erlauterungsbericht wird im Zuge der Vorplanung erstellt
Die Wirtschaftlichkeitsuntersuchung vom 11.02.2021 liegt vor.
Die Planungsleistungen der MaRRnahme nach HOAI sind beauftragt.

Die Gesamtkosten der Malinahme werden auf 610.000 € geschatzt.

Veranschlagungshinweis

Die Ausgaben und Verpflichtungserméachtigungen sind im Hinblick auf den dringenden
Handlungsbedarf nach § 24 Abs. 3 LHO veranschlagt. Es wird erwartet, dass Bauplanungsunterlagen
zum Ende des Il. Quartals 2023 vorliegen werden.

Finanzierung:
2023 450.000 €
2024 160.000 €
Gesamtkosten 610.000 €

Die Fertigstellung ist fir 2024 vorgesehen. Zu diesem Zeitpunkt kdnnten die Gesamtkosten
baupreisindexbedingt 650.000 € betragen (Rdschr. SenStadtWohn VI MH Nr. 01/2023).

Status
Die Mallnahme wurde begonnen.

Kommentierung der Restkosten

- entfallt -

Sonstige Kostenauswirkung

- entfallt -
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Investitionsplanung 2023-2027 pauschale Zuweisung
Bezirk Lichtenberg

Kapitel/Titel/FKZ 3810 71627 321
Griinzug Rudolf-Seiffert-StraBe — siidlicher Teilbereich

Es ist die Uberarbeitung des Wegesystems entsprechend des vorliegenden Konzeptes erforderlich.
Der Bestand ist zu dicht und Uberaltert, Hauptwege (Asphalt) fir schnelle Durchwegung erhalten eine
optimierte Linienfliihrung,erganzt durch kleinere Querwege (nur notwendige!, wassergebunden) und
Rundwege. Die Grinanlage erhalt dadurch mehr GroRzigigkeit und zusammenhangende
Wiesenflachen. Die Vegetation wird durch Strauch-, Staudenpflanzungen und Wildblumenwiesen
erganzt. Aufenthaltsbereiche und Platze werden konzentriert, ggf. vergroRert, gut angenommene
werden aufgewertet. Die 2006 angelegte, stark frequentierte Sprihplansche bedarf einer dringenden
Sanierung (einschl. Technik). Der Reparaturaufwand ist unverhaltnismafig hoch und kann nicht mehr
abgedeckt werden.

Planungsstand

Der Erlauterungsbericht wird im Zuge der Vorplanung erstellt
Die Wirtschaftlichkeitsuntersuchung vom 11.02.2021 liegt vor.
Die Planungsleistungen der MalRnahme nach HOAI sind beauftragt.

Die Gesamtkosten der Malinahme werden auf 1.150.000 € geschatzt.

Veranschlagungshinweis

Die Ausgaben und Verpflichtungsermachtigungen sind im Hinblick auf den dringenden
Handlungsbedarf nach § 24 Abs. 3 LHO veranschlagt. Es wird erwartet, dass Bauplanungsunterlagen
zum Ende des Il. Quartals 2023 vorliegen werden.

Finanzierung:
2023 850.000 €
2024 300.000 €
Gesamtkosten 1.150.000 €

Die Fertigstellung ist flir 2025 vorgesehen. Zu diesem Zeitpunkt kénnten die Gesamtkosten
baupreisindexbedingt 1.314.000 € betragen (Rdschr. SenStadtWohn VI MH Nr. 01/2023).

Status

Die Mallnahme wurde begonnen.

Kommentierung der Restkosten

- entfallt -

Sonstige Kostenauswirkung

- entfallt -
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Investitionsplanung 2023-2027 - BA-Beschluss - pauschale Zuweisung
Bezirk Lichtenberg - Grunderwerb und Zuschisse -

Kapitel Titel Titelbezeichnung Gesamt- Jahresraten (Angaben in Tsd. €) BP/ Bemerkungen SE Fin
kosten | 2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029 2030 2031 2032 ab 2033 BPU/EU
bzw. Rest liegt vor
in Tsd. € 58 59 84 224 1 1 1 1 1 1 1 jalnein
3800 82164 Kguf von bebaﬂuten Grundstlicken fiir das Verwaltungs- und das 50 50 50 60
Stiftungsvermdgen
3810 82164 K§uf von bebeiuten Grundstiicken fiir das Verwaltungs- und das 6 7 15 21
Stiftungsvermdgen
3810 89341 ZuschUsse fiir Investitionen des Kleingartenwesens 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1
4200 88305 InfrastrukturmaRRnahmen in Stadterneuerungsgebieten 1 1 18 142 2zg. Eigenmittel Ost
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Investitionsplanung 2023-2027 - BA-Beschluss - Darlehen
Bezirk Lichtenberg
Kapitel | Titel Titelbezeichnung Gesamt- Jahresraten (Angaben in Tsd. €)
kosten | 2022 | 2023 | 2024 | 2025 | 2026 | 2027 | 2028 | 2029 | 2030 | 2031 | 2032 | ab 2033
bzw.
in Tsd. € | 2.590 | 2.609 | 2.609 | 2.609 | 2.610 | 2.610 | 2.610 | 2.610 | 2.610 | 2.610 | 2.610
3911 | 86321 |[Darlehen nach dem 4. Kapitel SGB Xl 143 140| 100 100| 140| 140| 140| 140[ 140| 140[ 140
3911 | 86322 [Darlehen nach dem SGB XII (ohne 4. Kapitel) und AsylbLG 103| 110| 150 150f 110| 110{ 110 110{ 110 110{ 110
3912 | 86321 [Darlehen nach dem 4. Kapitel SGB XII 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4
3912 | 86322 [Darlehen nach dem SGB XII (ohne 4. Kapitel) und AsylbLG 85| 60f 58/ 58 60/ 60 60/ 60 60] 60 60
3915 | 86320 [Darlehen nach dem SGB IX 1 20 1 1 20 20 20 201 201 20| 20
3915 | 86321 |Darlehen nach dem 4. Kapitel SGB XI| 541 40 60/ 60 40/ 40( 40|/ 40( 40| 40f 40
3915 | 86322 [Darlehen nach dem SGB XlI (ohne 4. Kapitel) und AsylbLG 13 25 10 10 25 25 25 25 25 25 25
3960 | 86319 [Darlehen an Leistungsberechtigte nach SGB II 2.158] 2.200( 2.200| 2.200( 2.200| 2.200{ 2.200| 2.200{ 2.200| 2.200{ 2.200
3981 | 86318 [Darlehen nach dem Bundesausbildungsférderungsgesetz 1 1 1 1 1 1 1
3995 | 86320 [Darlehen nach dem SGB IX 1 1 1
3995 | 86322 [Darlehen nach dem SGB XlI (ohne 4. Kapitel) und AsylbLG 26 101 25| 25 10 10 10 10 10 10 10
4015 | 86320 |Darlehen nach dem SGB IX 1
4015 | 86322 |Darlehen nach dem SGB XlI (ohne 4. Kapitel) und AsylbLG 1
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Investitionsplanung 2023-2027

Bezirk Lichtenberg

- BA-Beschluss -

Beschaffungen

Kapitel | Titel Titelbezeichnung Gesamt- Jahresraten (Angaben in Tsd. €)
kosten | 2022 2023 | 2024 | 2025 | 2026 | 2027 | 2028 | 2029 | 2030 | 2031 | 2032| ab 2033
bzw.
inTsd. €] 596 |1.0292.273|2.433 [ 1.203 [ 1.409 | 962 | 863 | 863 | 863 | 973
Fahrzeuge
3481 | 81179 [Fahrzeuge 90 96 99 110
3810 | 81179 |Fahrzeuge 3001 490 560( 640{ 750 300{ 300{ 300 300| 300
3820 | 81179 |Fahrzeuge 80
Investive Lehrmittel und Unterrichtsmaterialien in Schulen
3701 | 81208 |Investive Lehrmittel und Unterrichtsmaterialien in Schulen 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1
3701 | 81209 [Investive IKT-Lehrmittel und -Unterrichtsmaterialien in Schulen 40 40 40 40 40 401 40] 40| 40| 40 40
3702 | 81208 |Investive Lehrmittel und Unterrichtsmaterialien in Schulen 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1
3702 | 81209 [Investive IKT-Lehrmittel und -Unterrichtsmaterialien in Schulen 30 30 30 30 30 30 30f 30f 30 30 30
3703 | 81208 |Investive Lehrmittel und Unterrichtsmaterialien in Schulen 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1
3703 | 81209 [Investive IKT-Lehrmittel und -Unterrichtsmaterialien in Schulen 20 20 20 20 20 20 201 20] 201 20 20
3704 | 81208 |Investive Lehrmittel und Unterrichtsmaterialien in Schulen 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1
3704 | 81209 [Investive IKT-Lehrmittel und -Unterrichtsmaterialien in Schulen 30 30 30 30 30 30 30f 30f 30 30 30
3705 | 81208 |Investive Lehrmittel und Unterrichtsmaterialien in Schulen 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1
3705 | 81209 [Investive IKT-Lehrmittel und -Unterrichtsmaterialien in Schulen 20 20 20 20 20 20 201 20] 201 20 20
investive Beschaffungen
3305 | 81279 |Geréate, technische Einrichtungen, Ausstattungen 1 66
3620 | 81279 [Geréte, technische Einrichtungen, Ausstattungen 15 15 15 15 15 15 15| 15| 15| 15| 15
3640 | 81279 |Geréate, technische Einrichtungen, Ausstattungen 200{ 100
3701 | 81279 [Gerate, technische Einrichtungen, Ausstattungen 60| 60 60/ 60f 60| 60f 60[f 60[f 60[ 60[ 60
3702 | 81279 |Geréte, technische Einrichtungen, Ausstattungen 60 60| 1.200] 1.200 60 60 60| 60] 60/ 60 60
3703 | 81279 [Gerate, technische Einrichtungen, Ausstattungen 50/ 50f 50 50f 50f 50f 50f 50f 50f 50f 50
3704 | 81279 |Geréte, technische Einrichtungen, Ausstattungen 20 20 20 20 20 20 201 20] 201 201 20
3705 | 81279 [Geréte, technische Einrichtungen, Ausstattungen 15 15 15 15 15 15 15| 15| 15| 15| 15
3810 | 81279 [Geréte, technische Einrichtungen, Ausstattungen 160] 240( 160 160 160| 160| 160| 160 160| 160
4100 | 81279 |Gerate, technische Einrichtungen, Ausstattungen 30
4202 | 81279 |Gerate, technische Einrichtungen, Ausstattungen 38 38 38 38 38| 38] 38] 38] 38| 38
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Investitionsplanung 2023-2027
Bezirk Lichtenberg

- BA-Beschluss -

gezielte Zuweisung
- SchulbaumaRnahmen -

Kapitel | Titel Titelbezeichnung Gesamt- | finanziert | finanziert bisher Jahresraten (Angaben in Tsd. €) BP/ Bemerkungen SE Fin
kosten | bis2021 | in2022 | finanziert | 2022 | 2023 | 2024 | 2025 | 2026 | 2027 | 2028 | 2029 | 2030 | 2031 | 2032 | ab2033 BPU/EU
gesamt bzw. Rest | liegtvor
inTsd. €] inTsd.€ | inTsd.€ inTsd. € | 46.734] 36.853| 29.620| 42.358| 40.950| 33.442| 34.000| 50.058| 48.730| 47.250  40.680 jalnein
11Gn10, zukiinftiger Grundschulstandort: Reaktivierung Grundschulstandort, Main. in 2022 aber ich s ’
Grund: 2 x anbahnende Rech F . 350 T€ Ford Z
3701 | 70100 Sanierung Schulgebaude, Sporthalle und AuBenanlagen: 13057, Wartiner St 6 13.519 11.766 850 12.616 2.326 903] BPU (13.519) Unr;zw‘ss?za: KaGn7e0n0e echtsstreite rvr;; irmen ca or”‘eryngen, ell}r:asu)m
11G12, Lew-Tolstoi-Schule: Erweiterung eines Grundschulgebaudes, Neubau
st | o101 einer Sporthalle und Sanierung der Auenanlagen; 10318, Rémerweg 120 18400 ity s ileren 4.163) 1000 ol 26| BRU(18.400)
11Gn09, zukiinftiger Grundschulstandort: Sanierung Schulgebaude, Sporthalle und
3701 | 70102 |AuBenanlagen; 17.100 9.786 4737 14.523 6.493/ 1.000 1.577] BPU (17.100)
10369, Paul-Junius-Str. 69
11G01, Sonnenuhr-Schule: Sanierung Schulgebéude, Sporthalle, Freianlagen;
3701 | 70200 10369, Franz-Jacob-Strafe 33 8.742 2.000/ 3.000 3742 VPU (8.742)
3701 | 70201 11G02, Schllljle a.m Roederplatz: Sanierung Schulgebéude, Freianlagen; 10367, 8.050 10000 2500 3550 1.000
Bemhard-Béstlein-Stralte 22
11G03, Schule am Gutspark: Sanierung Schulgebaude, Sporthalle, Freianlagen;
3701 | 70202 10367, Josef-Orlopp-StraRe 20 7.700 7700
3701 | 70203 1(1);5;)55,§chulf auf dem I;cghten Berg; Sanierung Schulgebéude, Freianlagen; 9,600 9,600
11G06, Adam-Ries-Schule: Sanierung Schulgebédude und Sporthalle, Freianlagen;
3701 | 70204 10315, Alt-Friedrichsfelde 66 18.000 18.000
3701 | 70205 11G08, R?bln‘son-SchuIe: Sanierung Schulgebaude, Sporthalle und Freianlagen; 7850 1000 2500 2500  1.850
10317, WonnichstraRe 7
3701 | 70206 11G09, Biirgermeister-Ziethen-Schule: Sanierung Schulgeb&ude und Freianlagen; 15.230 1000 5000 5230 4,000
10315, Massower Strae 39
3701 | 70208 I1_1G14 IRlcha:d-\;\gagner-SchuIe: Sanierung Schulgebaude, Freianlagen; 10318, 8.250 1000 3000 3250 1.000
Ehrer
11G17, Brodowin-Schule: Sanierung Schulgebaude, Sporthalle und Freianlagen;
3701 | 70209 13055, Liebenwalder Strake 22 14.050 14.050
11G22, Martin-Niemdller-Schule: Sanierung Schulgebaude, Sporthalle und
701 | 70211 Freianlagen; 13053, Am Breiten Luch 5 8.700 8.700
3701 | 70213 11G25, Schule am Waldchen: Sanierung Schulgebaude und Freianlagen; 13051, 11430 10000 3000 5000 2430
Wustrower Stralte 28
11G29, Filiale Matibi-Schule: Sanierung Schulgebaude, Sporthalle und
3701 | 70215 Frefanlagen; 13059, Straie 3 Nr. 21 15.700 1.000, 4.000 5700 5.000
11G10, Schule im Ostseekarree: Sanierung Schulgebaude und Freianlagen;
3701 | 70216 13051, Barther Str, 27 6.050 1.000) 5.050
11806, Selma-Lagerlof-Schule 11G32, Hans-Rosenthal-Schule: Sanierung
3701 | 70217 Schulgebaude und Freianlagen; 10367, Bernhard-Bastlein-Strake 56 6450 6450
3701 | 70610 11‘GO§, Adam-Ries-Schule: Errichtung eines Interimsstandortes; 10315, Alt- 1670 1420 250 €BP (IV. Quartal
Friedrichsfelde 66 2023)
3701 | 70620 |Errichtung eines Interimsstandortes; 10319, Salzmannstr. 34 4.320 676 3.213 3.889 3.520 431  BPU (4.196)
3701 | 70630 ; 1XD01, Grundschule Ausweichfléche: Drehscheibe; 13051, Wustrower Str. 22, 26,768 14.000 10400 2668 8P
11Kn08, Reaktivierung Sekundarschul jort: Sanierung Schulgebéaude,
3702 | 70100 Sporthalle und AuRenaniagen: 10369, Paul-Junius-Str, 25/27 27615 | 12634 6.397 19.031 15.100| 4.853| 100 3631 EU(27.615)
11Kn07, zukiinftiger Sekundarschulstandort: Neubau eines Schulgebéudes, . )
- V1B in 2023 i.H.v. 586 T€
3702 | 70101 Sporthalle und Auenanlagen; 13057, Wartiner Str. 1-3 44780 | 35.848 6.518 42.366 15.132|  3.000 586 EU (44.780) in2023i.H.v.
11K04, Gutenberg-Schule: Erweiterung, Ersatzbau inkl. Sanierung und Neubau BPU (IIl. Quartal |Streckung der Raten
3702 | 70108 Sporthallen am Gesamtstandort Sandinostrafe: 13055, Sandinostr, 8, 10 106.795 1.000| 7.500/ 15.000, 20.000, 8500, 11.000| 7.500| 10.500 11.000/ 5.000 9.795 2029) 3 neue Gebéuds und 2 Gebaude in Sanierung
3702 | 70200 11K01, Alexander-Puschkin-Schule: Sanierung Schulgebaude und Freianlagen; 15.000 1000 5000 5000 4000
10315, Massower Strae 37
11K02, Mildred-Harnack-Schule: Sanierung Schulgeb&ude Haus 1 und
8702 | 70202 | amiagen; 10365, Schulze-Boysen-Strate 12-20 18850 8500 8500 1850 BRU 1a.4650)
3702 | 70205 11Kp7, Vincent-van-Gogh-Schule: Sanierung Schulgebéude, Sporthallen und 17550 35000 35000 2000 1000 3550 4000
Freianlagen; 13051, Wustrower Stralle 26
11K08, George-Orwell-Schule: Sanierung Schulgebéude, Sporthalle und BPU (IV. Quartal
3702 | 70206 Freianlagen; 10319, Sewanstralle 223 10600 B 4.600) 3.000 2023)
11K09, Philipp-Reis-Schule: Sanierung Schulgebdude (Nr. 14 nur Aufzug),
3702 | 70207 Sporthalle und Freianlagen; 13055, Werneuchner Str. 14/15 9550 1.000] 4000) 3550 1.000
3702 | 70208 11K11, Paul-Schmidt-Schule: Sanierung Schulgebaude und Freianlagen; 13053, 10.800 1000 4000 4000 1.800
Malchower Weg 54
3702 | 70630 |11XD02, 1SS Ausweichfiache: Drehscheibe; 10367, Bernhard-Bastein-Strate 56 | 27.000 12000, 2000, 12500 12500 -12000] 7 Suere
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- BA-Beschluss -

gezielte Zuweisung
- SchulbaumaRnahmen -

Kapitel | Titel Titelbezeichnung Gesamt- | finanziert | finanziert bisher Jahresraten (Angaben in Tsd. €) BP/ Bemerkungen SE Fin
kosten | bis2021 | in2022 | finanziert | 2022 | 2023 | 2024 | 2025 | 2026 | 2027 | 2028 | 2029 | 2030 | 2031 | 2032 | ab2033 BPU/EU
gesamt bzw. Rest | liegtvor
inTsd. €] inTsd.€ | inTsd.€ inTsd. € | 46.734] 36.853| 29.620| 42.358| 40.950| 33.442| 34.000| 50.058| 48.730| 47.250  40.680 jalnein
3703 | 70200 11K10, Griiner Campus Malchow: Sanierung Schulgebéude, Sporthalle und 9.900 44000 4500 1.000
Freianlagen; 13051, Malchower Chaussee 2
11K10, Filiale Griiner Campus Malchow: Sanierung Schulgeb&ude und
3703 | 70201 Freianlagen; 13051, Doberaner Strae 53-58 21500 1000 3.250 17.250
3708 | 70200 11"Y05, Hans-und-Hilde-Coppi-Schule: Sanierung Schulgebaude; 10318, 19.208 2000 4442 5000 5766 2.000
Rémerweg 30/32
11Y10, Manfred-von-Ardenne-Gymnasium: Sanierung Schulgebéude, Sporthalle
3704 | 70201 und Freianlagen; 13055, Werneuchner Str. 27 14450 1.000] 4.150) 4150 4.150] 1.000
3708 | 70002 ;;YH, Immanuel-Kant-Gymnasium: Sanierung Schulgebaude; 10317, Liickstrale 8100 1000 2000 2000 3400
3704 | 70630 [11XD03, Gym Ausweichflache: Drehscheibe; 13051, Am Berl 23 12.000 10.000/  2.000
11802, Schule am Fennpfuhl: Sanierung Schulgebaude, Sporthalle und
8705 | 70200 Freianlagen; 10369; Alfred-Jung-StraRe 19 6.550 1000 5550
11808, Schule Am Breiten Luch: Sanierung Schulgebaude, Sporthalle und
3705 | 70202 Freianlagen; 13053, Am Breiten Luch 19 10800 10800
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Kapitel/Titel/FKZ 3701 70101 112

11G12, Lew-Tolstoi-Schule: Erweiterung eines Grundschulgebaudes, Neubau einer Sporthalle
und Sanierung der AuBenanlagen; 10318, Rémerweg 120

Begriindung der Notwendigkeit und Dringlichkeit:

Das Neubauvorhaben liegt im Prognoseraum Lichtenberg Sid.

In diesem Prognoseraum gibt es 3 Grundschulen, welche bereits im Schuljahr 2016/17 ein
Gesamtdefizit von 1,9 Zigen ausweisen.

Der Bedarf an Grundschulplatzen steigt weiterhin aufgrund Zuzuges in den Bezirk aus anderen
Bezirken, Bundeslandern und aus dem Ausland, geplanter Wohnungsbauvorhaben sowie des
zusatzlichen Bedarfes an Schulplatzen fur Kinder aus der Gemeinschaftsunterkunft fir Flichtlinge und
Asylsuchende.

Trotz bereits erfolgter Schulnetzerweiterungen entwickelt sich ein Defizit an Grundschulplatzen wie
folgt:

- 2021/22 rund 3,5 Zige

- 2024/25 rund 4 Zige

- 2027/28 rund 4 Zige

- 2030/31 rund 3,5 Zige

*1 Zug im Grundschulbereich = 144 Schdler/innen

Beschreibung der Baumalnahme:

Derzeit befindet sich am Standort ein Schulgebaude des Typs SK 68 Berlin, Baujahr 1968 sowie eine
1-Feld-Halle in Sonderbauweise, ebenfalls Baujahr 1968. Das Schulgrundstiick weist eine
Gesamtflache von ca. 17.277 m? auf.

Fir die Deckung des Bedarfs an Grundschulplatzen und zur Absicherung des Rahmenlehrplans ist die
Errichtung eines 1,5zilgigen Erweiterungsbaus sowie der gemaf Musterraumprogramm erforderlichen
Sporthalle mit 2 Hallenteilen geplant. Letztere ist ebenso aufgrund der im Prognoseraum insgesamt
bestehenden Unterdeckung an gedeckten Sportflachen erforderlich.

Erforderlich wird ebenfalls die Herrichtung der angrenzenden Pausenhofflachen und der ungedeckten
Sportanlagen.

Die Einhaltung der zum gegenwartigen Stand der Planung aktuell giltigen schulfachlichen und
baufachlichen Richtwerte und Standards wird bestatigt.

Fir die MaRnahme ist die Durchfiihrung [x] eines Wettbewerbsverfahrens
[ ]eines VgV-Verfahrens
[ ]einer Leistungsabfrage erfolgt.

Die Beauftragung von Architekten ist fir die Leistungsphasen 2 bis 9 erfolgt.

Erweiterung der Schulplatzkapazitaten

ca. 216 Grundschulplatze (1,5 Zlge)

Eine Wirtschaftlichkeitsuntersuchung als Variantenuntersuchung ist Teil des Verfahrens zur
Aufstellung des Bedarfsprogramms.
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Planungsstand

Der Erlauterungsbericht vom 31.01.2021 liegt vor.

Die Untersuchung im Rahmen der friihzeitigen Kostensicherheit vom 05.09.2013 liegt vor.

Ein gepriftes Bedarfsprogramm (BP) vom 04.08.2014 durch SenSW liegt vor.
Eine geprifte Vorplanungsunterlage (VPU) vom 23.02.2017 durch SenSW liegt vor.
Eine geprifte Bauplanungsunterlage (BPU) vom 17.04.2018 durch SenSW liegt vor.
Eine geprifte 1.Ergdnzungsunterlage (EU) vom 29.10.2019 durch SenSW liegt vor.
Eine geprifte 2. Erganzungsunterlage (EU) vom 09.09.2021 durch SenSW liegt vor.

Die Gesamtkosten der MaRnahme werden auf 18.400.000 € geschatzt.
Finanzierung:
bis 2022 16.731.629,98 €
2023 1.000.000,00 €
2024 0,00 €
2025 440.000,00 €

Rest 228.370,02 €
Gesamtkosten 18.400.000 €

Die Fertigstellung Anbau und Sporthalle mit Teilherrichtung der AuRenanlagen erfolgte 2022. Die
Containeranlage auf dem Hof musste auf Grund der bendétigten Schulplatzkapazitaten bestehen
bleiben und somit stehen die Teilbereiche Kleinspielfeld und Laufbahn zur Fertigstellung aus. In der
benachbarten Rheinpfalzallee soll 2028 ein 3 zlgiger Grundschulneubau mit Sporthalle in Betrieb
genommen werden. Das Bedarfsprogramm wurde Ende 2022 mit HoWoGe und SenBJF final
abgeschlossen.

Status

Die Maflinahme soll weitergefiihrt werden.

Kommentierung der Restkosten
Derzeit gibt es Restkosten in Hohe von 228.370,02.

Sonstige Kostenauswirkung

Bauverwaltungskosten (Vorbereitung/Durchfiihrung)  1.138.134 €

Folgekosten
[ ] Nach Inbetriebnahme entstehen keine zusatzlichen Personal-, Verwaltungs- oder

Bewirtschaftungsausgaben.
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[ x] Nach Inbetriebnahme entstehen voraussichtliche Baufolgekosten:

[ ]zusatzliche jahrliche Personalausgaben

gezielte Zuweisung

[ ]zusatzliche jahrliche Verwaltungsausgaben

[ x] zusatzliche jahrliche Bewirtschaftungsausgaben

[ ] die Ermittlung der Baufolgekosten erfolgt bis Leistungsphase 3
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Kaptel/Titel/[FKZ 3701 70610
11G06, Adam-Ries-Schule: Errichtung eines Interimsstandortes; 10315, Alt-Friedrichsfelde 66

Beschreibung der BaumalRnahme sowie Begriindung ihrer Notwendigkeit und Dringlichkeit

In der Schulplanungsregion 4 Lichtenberg Mitte errechnet sich bis zum Schuljahr 2026/27 ein Defizit
von rund 10 Grundschulzigen.

Abzlglich der SchulneubaumalBnahmen Rosenfelder Ring (HOWOGE-MalRhahme, 3ziigige
Grundschule in Holzmodulbauweise) und Rummelsburger Strale 21 (22 MEB, 2 Grundschulziige)
verbleibt langfristig noch ein Defizit von 5 Grundschulziigen (ca. 720 Schulplatze), welches mangels
Schulerweiterungspotentialen dauerhaft auf die bestehenden Grundschulen der Schulplanungsregion
verteilt werden muss.

Eine deutliche Entlastung der Region geht erst mit Inbetriebnahme der MalRhahme Rosenfelder Ring
einher. Da sich die urspringlich erwartete Fertigstellung des Grundschulneubaus jedoch massiv
verzogert und derzeit erst zu 09/2027 erwartet wird, sind temporére Zusatzmal3nahmen in Form
dezentral errichteter Klassenraumcontainer dringend geboten.

Eine Hauptlast tragt dabei die Adam-Ries-Schule mit einem voraussichtlichen Defizit von 1,7 Zigen
bis Schuljahr 2026/27.

Nach voruntersuchender Einpassplanung wére die Errichtung einer Containeranlage mit bis zu 6
Klassenraumen mdglich. Entwurfsabhangig kénnte sich die Anzahl auch auf 4 oder 5 Klassenrdume
absenken.

Die Standzeit der Containeranlage wird derzeit mit ca. 5 Jahren beziffert.

Die Einhaltung der zum gegenwartigen Stand der Planung aktuell glltigen schulfachlichen und
baufachlichen Richtwerte und Standards wird bestatigt.

Fir die Mal3nahme ist die Durchfuhrung

[ ] eines Wettbewerbsverfahrens

[x ] eines VgV-Verfahrens

[ ] einer Leistungsabfrage

geplant.

Die Beauftragung von Architekten ist geplant fir die Leistungsphasen 1-9

Eine Wirtschaftlichkeitsuntersuchung als Variantenuntersuchung ist Bestandteil des
Planungsverfahrens.

Planungsstand

Der Erlauterungsbericht vom 17.02.2023 liegt vor.

Bauplanungsunterlagen (BPU) wird voraussichtlich im V. Quartal 2023
vorliegen.

Die Gesamtkosten der MalRBhahme werden auf 1.670.000,00 € geschatzt.

Veranschlagungshinweis

Die Ausgaben und Verpflichtungsermachtigungen sind im Hinblick auf den dringenden
Handlungsbedarf nach 8 24 Abs. 3 LHO veranschlagt. Es wird erwartet, dass Bauplanungsunterlagen
im V. Quartal 2023 vorliegen werden.
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Finanzierung:
2024 1.420.000 €

2025 250.000 €

Gesamtkosten 1.670.000 €
Die Fertigstellung ist fur 2024 vorgesehen. Zu diesem Zeitpunkt kénnten sich die Gesamtkosten in

Hohe von 1.670.000,00 € baupreisindexbedingt um 202.905,00 € theoretisch auf 1.872.905,00 €
erhdhen.

Status
Die Malinahme soll begonnen werden.

Kommentierung der Restkosten

- entfallt -

Sonstige Kostenauswirkung

Bauverwaltungskosten (Vorbereitung/Durchfihrung)  98.115,00 €
Bauvorbereitungskosten (Vorbereitung/Durchfihrung) 50.000,00 €

Folgekosten
[ ] Nach Inbetriebnahme entstehen keine zusatzlichen Personal-, Verwaltungs- oder

Bewirtschaftungsausgaben.
[ x ] Nach Inbetriebnahme entstehen voraussichtliche Baufolgekosten:

[ ]zusatzliche jahrliche Personalausgaben €
[ ]zusatzliche jahrliche Verwaltungsausgaben €
[ x ] zusatzliche jahrliche Bewirtschaftungsausgaben €

[ x ] die Ermittlung der Baufolgekosten erfolgt bis ...
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Kapitel/Titel/FKZ 3701 70630 112
11XD01, Grundschule Ausweichflache: Drehscheibe; 13051, Wustrower Str. 22,24

Beschreibung der BaumalRnahme sowie Begriindung ihrer Notwendigkeit und Dringlichkeit

Ein wesentlicher Baustein der durch den Senat von Berlin ausgerufenen Berliner Schulbauoffensive
umfasst die grundhafte Instandsetzung aller noch unsanierten Schulgebdude, Sporthallen und
Freianlagen. In den nachsten Jahren soll der Sanierungsstau aller Berliner Schulstandorte massiv
abgebaut werden. Die Investitionsplanung des Landes Berlin sieht hierflir eine entsprechende
finanzielle Untersetzung vor.

In Lichtenberg wurden seit Beginn der neunziger Jahre Dbereits umfassende
TeilsanierungsmalRnahmen an den Schulimmobilien durchgefuhrt. Aus der jahrzehntelangen
finanziellen Mittelknappheit im Land Berlin heraus fokussierten sich diese MaRhahmen allerdings
vornehmlich auf die Sanierung der sanitaren Anlagen und der Gebaudehiille, um die Betriebsfahigkeit
der dringend bendtigten Schulgebdude zu sichern. Umfassende Innensanierungen waren mit den
begrenzten Schulsanierungsprogrammen nur bedingt bis kaum moglich. Zur Absicherung der
Rahmenlehrplane und der gesamten Schulorganisation erfolgten hier meist nur punktuelle
Sanierungen von Fach- und Werkraumen sowie Kiichen- und Speiseraumen.

Dadurch bildete sich im Laufe der Jahre ein erhebliches Mall an noch notwendigen
Sanierungsmalinahmen heraus. Insbesondere bei Malnahmen zur Schaffung von Barrierefreiheit,
Schadstoffsanierungen, Erneuerung der Fachtechnik, schallakustischen Malnahmen und
umfassenden Grundrissanpassungen gemall den Erfordernissen der Musterraumprogramme liegt
gegenwartig noch bei einem Grolteil aller Lichtenberger Schulimmobilien ein erhebliches Defizit vor.

Diese Malinahmen kdnnen nicht im laufenden Schulbetrieb durchgeflihrt werden. Einige MalRnahmen
konnten bei der Fokussierung auf schulfreie Zeiten zwar mit einem erheblichen zeitlichen
Mehraufwand im Schulbetrieb stattfinden, andere jedoch, insbesondere die erforderlichen
Schadstoffsanierungen, schlielRen sich fir eine Ausflihrung im Schulbetrieb wegen massiver
Gefahrdung fur Leib und Leben der Nutzer kategorisch aus.

Derzeit von einer notwendigen Auslagerung wahrend Sanierungsmaflnahmen betroffen sind
insgesamt 29 Schulstandorte in Lichtenberg. GemaR der aktuellen Logistikplanung sollen zu diesem
Zweck drei temporare Drehscheiben in Containerbauweise errichtet werden. FUnf weitere
Schulneubauvorhaben sollen mit Inbetriebnahme temporar fiir Ausweichzwecke verwendet werden,
bis diese selbst ihrem Regelbetrieb zugeflhrt werden.

Alternativen wie etwa die Nutzung freier Gebaudekapazitaten in Bestandsobjekten sind aufgrund der
akuten Schulplatznot und der ohnehin bereits massiven Verdichtung dieser Immobilien nicht mdglich.

Am Standort Wustrower Strale 22, 24 ist die Auslagerung folgender Schulen geplant:
- Randow-Schule, Randowstralle 45

- Schule am Waldchen, Wustrower Strale 28

- Vincent-van-Gogh-Schule, Wustrower Stralle 26

- Schule im Ostseekarree, Barther Stralte 27

- Martin-Niemoller-Schule, Am breiten Luch 5

- Schule Am Breiten Luch, Am breiten Luch 19

An allen sechs Standorten sind 0.g. SanierungsmalRnahmen ohne Einschréankungen erforderlich, eine
Ausflhrung der MaRnahmen ist nur im Leerstand maéglich.

Die Schulobjekte liegen in vertretbarer oder sogar unmittelbarer Nahe des Drehscheibenstandortes
und verursachen bei einer Auslagerung ein vergleichbares Mindestmall an logistischem und
schulorganisatorischem Mehraufwand.

Die Standzeit der Drehscheibe Wustrower StralRe wird derzeit mit ca. 15 Jahren beziffert.
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Die Einhaltung der zum gegenwartigen Stand der Planung aktuell gultigen schulfachlichen und
baufachlichen Richtwerte und Standards wird bestatigt.

Fir die MaRnahme ist die Durchfiihrung
[ ] eines Wettbewerbsverfahrens

[ ]eines VgV-Verfahrens

[ x] einer Leistungsabfrage

erfolgt.

Die Beauftragung von Architekten ist fir die Erarbeitung des Erweiterten Bedarfsprogramms erfolgt.
Far Leistungen der Leistungsphasen 6 und 7 sowie Uberwachung der GU-Leistungen wurde ein
externer Projektsteurer beauftragt.

Entsprechend Festlegungen zur Abweichung vom Regelverfahren flir die Errichtung von
Drehscheibenschulen im Rahmen der BSO (Verfahrensbeschleunigung) erfolgt die Vergabe der
Leistungsphasen 4 und 5 beim erweiterten Generalunternehmer. Die Beauftragung des GU erfolgt
im Zuge der Vergabe von Bauleistungen nach VOB.

Eine Wirtschaftlichkeitsuntersuchung ist Bestandteil des Verfahrens zur Aufstellung des erweiterten
Bedarfsprogramms, gemaf Vorgabe zur Verfahrensbeschleunigung fir Drehscheibenschulen

Planungsstand

Der Erlauterungsbericht vom 31.01.2023 liegt vor.
Die Wirtschaftlichkeitsuntersuchung liegt mit dem erweiterten Bedarfsprogramm vor.

Ein gepriftes erweitertes Bedarfsprogramm (BP) vom 03.01.2022 von SenSW liegt vor.

Eine geprifte Vorplanungsunterlage (VPU) Entfallt, siehe
Verfahrensbeschleunigung

Eine geprifte Erweiterte Vorplanungsunterlage (EVU)  wie vor
Eine geprifte Bauplanungsunterlage (BPU) wie vor
Die Erarbeitung weiterer Haushaltsunterlagen entfallt, da das Prufergebnis des Erweiterten

Bedarfsprogramms seitens der Prifinstanz die Veranschlagungsgrundlage bildet und die EVU
ersetzt.

Die Gesamtkosten der Mallnahme werden auf 26.768.000 € geschatzt. Die Mehrkosten zum
gepruften BP i.H.v. 4.298 T€ resultieren im Wesentlichen aus Baupreissteigerung vom Zeitpunkt der
Prifung des BP zum Stand der geplanten Vergabe Anfang 2023.

Finanzierung:
2023  14.000.000 €
2024  10.100.000 €

2025 2.668.000 €

Gesamtkosten 26.768.000 €

Die Fertigstellung ist flir 2025 vorgesehen. Zu diesem Zeitpunkt kénnten sich die Gesamtkosten von
26.768.000 € baupreisindexbedingt um 5.420.520 € theoretisch auf 32.188.520 € erhdhen.
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Status

Die MalRnahme soll weitergeflihrt werden.

Kommentierung der Restkosten

- entfallt -

Sonstige Kostenauswirkung

Bauverwaltungskosten (Vorbereitung/Durchfliihrung) 1.694.414 €

Folgekosten
[ ] Nach Inbetriebnahme entstehen keine zusatzlichen Personal-, Verwaltungs- oder

Bewirtschaftungsausgaben.

[ x ] Nach Inbetriebnahme entstehen voraussichtliche Baufolgekosten:

[ ]zusatzliche jahrliche Personalausgaben €
[ ]zusatzliche jahrliche Verwaltungsausgaben €
[ x ] zusatzliche jahrliche Bewirtschaftungsausgaben €

[ x ] die Ermittlung der Baufolgekosten erfolgt bis
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Kapitel/Titel/FKZ 3702 701 00 114

11Kn06, Reaktivierung Sekundarschulstandort; Sanierung Schulgebaude, Sporthalle und
AuBenanlagen; 10369, Paul-Junius-StraRe 25/27

Begriindung ihrer Notwendigkeit und Dringlichkeit

Der Bedarf an [ISS-Schulplatzen und Gymnasialplatzen steigt weiterhin  aufgrund des
Anmeldeverhaltens der Schiiler/innen aus den anderen Bezirken beim Ubergang von der Grundschule
zur weiterflihrenden Schule, des Zuzuges in den Bezirk aus anderen Bundeslandern und aus dem
Ausland, geplanter Wohnungsbauvorhaben sowie des zusatzlichen Bedarfes an Schulplatzen fir
Kinder aus der Gemeinschaftsunterkunft fir Fllichtlinge und Asylsuchende.

Far die weiterfihrenden Schulen gibt es kein Einzugsgebiet, hier gilt eine berlinweite Versorgung. Im
Bezirk Lichtenberg besteht im Bereich der ISS bereits im Schuljahr 2016/17 ein Defizit von insgesamt
6,5 Zugen.

Aufgrund prognostischer Berechnungen der Schulerzahlen ergibt sich trotz umfangreicher
Schulnetzerweiterungen bis zum Schuljahr 2020/21 (18 Zlge) ein Defizit an Schulplatzen wie folgt:

- 2020/21 rund 7 Zige

- 2024/25 rund 18 Ziige

- 2027/28 rund 23 Zige

- 2030/31 rund 25 Zige

*1 Zug im ISS-Bereich = 100 Schuler/innen

Beschreibung der Baumalnahme:

Der Standort wurde in den letzten Jahren regelmafig als Ausweichstandort fir andere Schulstandorte
im Zusammenhang mit dortigen Sanierungsmal3nahmen genutzt.

Derzeit befindet sich am Standort zwei miteinander verbundene Schulgebaude des Typs SK 68 Berlin
Baujahr 1976 sowie eine Zweifeld-Halle des Typs SK/GT Berlin ebenfalls Baujahr 1976. Die Sporthalle
befindet sich noch im Fachvermdgen Sport. Das Schulgrundstlick weist eine Gesamtflache von 10.460
m? auf, davon 2.281 m? im Fachvermdgen Sport.

Das Schulgebaude, die Sporthalle sowie die Au3enanlagen haben in den letzten zwei Jahrzehnten
keine groReren Sanierungsmafinahmen erfahren. Gebdude und Auflenanlagen bedirfen einer
dringenden Grundinstandsetzung.

Die Einhaltung der zum gegenwartigen Stand der Planung aktuell giltigen schulfachlichen und
baufachlichen Richtwerte und Standards wird bestatigt.

Far die MaRnahme ist die Durchfiihrung

[ ]eines Wettbewerbsverfahrens

[ x ] eines VgV-Verfahrens

[ ]einer Leistungsabfrage

erfolgt.

Die Beauftragung von Architekten erfolgte fir die Leistungsphasen 2 bis 9.

Eine Wirtschaftlichkeitsuntersuchung als Variantenuntersuchung ist Teil des Verfahrens zur
frihzeitigen Kostensicherheit.
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Erweiterung der Schulplatzkapazitaten

ca. 600 Schulplatze in den Klassenstufen 7-10 (6 Zlge)

Planungsstand

Der Erlauterungsbericht vom 31.01.2023 liegt vor.

Die Wirtschaftlichkeitsuntersuchung liegt mit dem Bedarfsprogramm und der daraus resultierenden
Variantenvorstellung vor.

Ein gepriftes Bedarfsprogramm (BP) vom 26.01.2016 durch SenSW liegt vor.

Eine geprifte Vorplanungsunterlage (VPU) vom 23.08.2017 durch SenSW liegt vor.

Eine geprifte Bauplanungsunterlage (BPU) vom 11.10.2018 durch SenSW liegt vor.

Eine Erganzungsunterlage (EU) vom 14.07.2021 durch SenSW liegt vor.
Finanzierung:

bis 2022  19.030.908,48 €
2023 4.853.000,00 €
2024 100.000,00 €

Rest 3.631.091,52 €
Gesamtkosten 27.615.000,00 €

Die Fertigstellung ist fur 2023 vorgesehen. Die Gesamtkosten i.H.v. 27.615.000 € werden nicht
Uberschritten.

Status
Die Malinhahme soll beendet werden.

Kommentierung der Restkosten

Die Restkosten in Hohe von 3.631.091,52 € sollen in 2023 zusatzlich zum Ansatz kassenwirksam
werden.

Sonstige Kostenauswirkung

Bauverwaltungskosten (Vorbereitung/Durchflihrung) 1.748.030 €

Folgekosten
[ ] Nach Inbetriebnahme entstehen keine zusatzlichen Personal-, Verwaltungs- oder

Bewirtschaftungsausgaben.
[ x] Nach Inbetriebnahme entstehen voraussichtliche Baufolgekosten:
[ ]zusatzliche jahrliche Personalausgaben €

[ ]zusatzliche jahrliche Verwaltungsausgaben €
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[ x ] zusatzliche jahrliche Bewirtschaftungsausgaben €

[ ]die Ermittlung der Baufolgekosten erfolgt bis
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Kapitel/Titel/FKZ 3702 701 08 114

11K04; Gutenberg-Schule; Erweiterung, Ersatzbau inkl. Sanierung und Neubau Sporthallen am
Gesamtstandort SandinostraBe; 13055; SandinostraRe 10

Begriindung ihrer Notwendigkeit und Dringlichkeit

Zur weiteren Qualifizierung des Doppelschulstandortes nach Errichtung eines 21er MEBs in den
Jahren 2016/17 zwecks Kapazitatserweiterung des Grundschulstandortes sind weitere
Baumalinahmen erforderlich, um eine Grundschule mit 4 Ziigen und eine Integrierte Sekundarschule
mit 6 Zigen im Sek | und 4 Zigen im Sek |l Bereich abzusichern.

Mithin soll sich nach Abschluss aller MalRnahmen am Standort die Absicherung einer vierzigigen
Grundschule sowie die Absicherung der 6+4-Zlgigkeit der ISS jeweils gemal Musterraumprogramm
ergeben.

Beschreibung der BaumaRRnahme:

Folgende Malinahmeinhalte sind geplant:

- Abriss der maroden Zwei- und Dreifeldsporthalle und Neubau einer Sporthalle mit 6
Hallenteilen fur beide Schulstandorte

- Abriss der Mobilen Unterrichtsraume am Standort Sandinostrale 10

- konventionelle Erweiterungsbauten fir die Gutenberg-Schule und Anpassungsmafinahmen an
beiden Bestandsbauten gemafl Musterraumprogramm

- perspektivische Aufgabe der Mobilen Unterrichtsraume Landsberger Allee 225A

- Neubau der Freianlagen mit Pausenhofflachen und ungedeckten Sportflachen

Die Einhaltung der zum gegenwartigen Stand der Planung aktuell gultigen schulfachlichen und
baufachlichen Richtwerte und Standards wird bestatigt.

Fir die Mallinahme ist die Durchfiihrung
[ x ] eines Wettbewerbsverfahrens

[ x ] eines VgV-Verfahrens

[ ]einer Leistungsabfrage erfolgt.

Die Beauftragung von Architekten ist fir die Leistungsphasen 2 bis 9 erfolgt. Weitere
Planungsbeteiligte sind beauftragt, einschlief3lich ein Buro fur die Leistung der Projektsteuerung..

Eine Wirtschaftlichkeitsuntersuchung als Variantenuntersuchung ist Teil des Verfahrens zur
friihzeitigen Kostensicherheit (Machbarkeitsstudie).

Planungsstand

Der Erlauterungsbericht vom 31.01.2023 liegt vor.
Ein gepriftes Bedarfsprogramm (BP) vom 18.08.2020 liegt vor

Eine geprifte Vorplanungsunterlage (VPU) vom 9.11.2022 (VPU-Kolloquium) durch
die Senatsverwaltungen liegt vor

Bauplanungsunterlage (BPU) wird derzeit erstellt
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Die Gesamtkosten der Mallnahme werden auf 106.795.000 € geschatzt.

Veranschlagungshinweis

gezielte Zuweisung

Die Ausgaben und Verpflichtungsermachtigungen sind im Hinblick auf den dringenden
Handlungsbedarf nach § 24 Abs. 3 LHO veranschlagt. Es wird erwartet, dass in Abhangigkeit des
Ergebnisses des zweistufigen Realisierungswettbewerbes Bauplanungsunterlagen im Ill. Quartal

2023 vorliegen werden.
Finanzierung:
bis 2022
2023
2024
2025
2026
2027

ab 2028

0,00 €
1.000.000 €
7.500.000 €

15.000.000 €
20.000.000 €
8.500.000 €

54.795.000 €

Gesamtkosten

106.795.000 €

Die Fertigstellung ist flir 2032 vorgesehen. Zu diesem Zeitpunkt kdnnten sich die Gesamtkosten
i.H.v. 106.795.000 € baupreisindexbedingt um 86.503.950 € theoretisch auf 193.298.295 € erhdhen.

Status

Die Malinahme soll weitergeflihrt werden.

Kommentierung der Restkosten

- entfallt -

Sonstige Kostenauswirkung

Bauverwaltungskosten (Vorbereitung/Durchfiihrung) 6.760.124 €

Folgekosten

[ 1Nach Inbetriebnahme entstehen keine zusatzlichen Personal-, Verwaltungs- oder

Bewirtschaftungsausgaben.

[ x ] Nach Inbetriebnahme entstehen voraussichtliche Baufolgekosten:
[ ]zuséatzliche jahrliche Personalausgaben
[ ]zusatzliche jahrliche Verwaltungsausgaben
[ x ] zusatzliche jahrliche Bewirtschaftungsausgaben

[ ]die Ermittlung der Baufolgekosten erfolgt bis Leistungsphase 3
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Kapitel/Titel/FKZ 3702 70202 114

11K02, Mildred-Harnack-Schule: Sanierung Schulgebaude Haus 1 und Freianlagen; 10365,
Schulze-Boysen-Stralle 12-20

Beschreibung der BaumafRnahme

Die Mildred-Harnack-Schule befindet sich in einer GroRplattenbausiedlung im Prognoseraum
Lichtenberg. Der Schulstandort befindet sich auf einem im Eigentum des Landes Berlin stehenden
Grundstuck mit einer Grofze von 15.488 m?. Er besteht aus einem 5-geschossigen Schulgebauden
des Typs SK 68 Berlin Baujahr 1973, einer Sporthalle des Typs SK/GT Berlin Baujahr 1976 und
einem denkmalgeschutzten Altbau mit angegliederter Sporthalle Baujahr 1909.

Am Standort fanden in den letzten Jahrzehnten bereits diverse TeilsanierungsmalRnahmen und
Grundinstandsetzungen statt, allerdings weist die Bausubstanz noch einen hohen
Nutzungsverschleil® auf.

Die Sporthalle wurde in den Jahren 2009 — 2010 vollstandig saniert.
Die AulRenanlagen wurden bereits 2006 weitgehend umgestaltet und saniert.

Als groRte MalRnahmen am SK-Schulgebaude Haus 1 erfolgte in 1997 die Sanitarsanierung. Im
Gebaude selbst fanden diverse funktionale Anpassungsmalflinahmen statt.

Als gréite MalRnahmen am Altbau Haus 2 erfolgten in 2008 die Sanitarsanierung und in den Jahren
2014 - 2015 die Sanierung des Daches, der Fassade und der Fenster.

Die restlichen Gebaude und Gebaudeteile sind weiterhin sanierungsbedurftig, die Auenanlagen
bedirfen ebenfalls erneut einer Uberarbeitung.

Im Schulgebaude Haus 1 ist neben der energetischen Sanierung der Gebaudehulle vornehmlich die
Sanierung des Innenbereiches erforderlich, um den notwendigen funktionalen Anforderungen aus
den Musterraumprogrammen fir Schulgebaude, den Anforderungen des padagogischen
Rahmenlehrplanes und den Bedingungen inklusiver Beschulung gerecht zu werden. Aktuelle bau-
und fachtechnische Standards sind umzusetzen.

Die Aulienanlagen bedurfen erneut einer weitgehenden Sanierung.

Die Einhaltung der zum gegenwartigen Stand der Planung aktuell glltigen schulfachlichen und
baufachlichen Richtwerte und Standards wird bestatigt.

Fir die MaRnahme ist die Durchfiihrung

[ ]eines Wettbewerbsverfahrens

[x ] eines VgV-Verfahrens

[ ]einer Leistungsabfrage

erfolgt.

Die Beauftragung von Architekten fur die Leistungsphasen 1 bis 9 ist erfolgt.

Eine Wirtschaftlichkeitsuntersuchung als Variantenvergleiche zu Fassade und Dach ist mit der
Erstellung der VPU erfolgt.

Begrindung der Notwendigkeit und Dringlichkeit:

Aufgrund der massiv steigenden Schiulerzahlen ist der Schulstandort im Schulentwicklungsplan
langfristig gesichert und fir die Schulplatzversorgung im ISS-Bereich unabkémmlich.

Der dauerhafte und uneingeschrankte Betriebserhalt des Standortes und der einzelnen Gebaudeteile
ist iber die beschriebenen Grundinstandsetzungsmaflnahmen zwingend abzusichern.
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Planungsstand

Der Erlauterungsbericht vom 31.01.2023 liegt vor.

Ein Bedarfsprogramm (BP) vom 06.05.2019 liegt vor. Die
Bearbeitung zur VPU erfolgte nach den
Inhalten dieses Bedarfsprogrammes,
welches vom Bedarfstrager erstellt

wurde.
Eine geprifte Vorplanungsunterlage (VPU) vom 02.12.2021 durch FM B liegt vor
Eine eingereichte Bauplanungsunterlage (BPU) aus 11/2022, von FM B geprift, liegt

derzeit bei SE Fin vor; Prifung bis
voraussichtlich 02/2023

Die Gesamtkosten der Mallnahme werden auf 18.850.000 € geschatzt.

Finanzierung:
2024 8.500.000 €
2025 8.500.000 €
2026 1.850.000 €

Gesamtkosten 18.850.000 €

Die Fertigstellung ist fur 2025 vorgesehen. Zu diesem Zeitpunkt kdnnten sich die Gesamtkosten
i.H.v. 18.850.000 € baupreisindexbedingt um 4.580.55 € theoretisch auf 23.430.550 € erhdhen.

Status

Die Maflinahme soll weitergefiihrt werden.

Sonstige Kostenauswirkung

Bauverwaltungskosten (Vorbereitung/Durchfiihrung) 1.193.205 €
Bauvorbereitungskosten (Vorbereitung/Durchflihnrung) 600.000 €

Folgekosten
[ ]Nach Inbetriebnahme entstehen keine zusatzlichen Personal-, Verwaltungs- oder

Bewirtschaftungsausgaben.

[ x] Nach Inbetriebnahme entstehen voraussichtliche Baufolgekosten:

[ ]zusatzliche jahrliche Personalausgaben €
[ ]zusatzliche jahrliche Verwaltungsausgaben €
[ x ] zuséatzliche jahrliche Bewirtschaftungsausgaben €

[ x ] die Ermittlung der Baufolgekosten erfolgt bis Leistungsphase 3
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Kapitel/Titel/FKZ 3702 70206 114

11K08, George-Orwell-Schule: Sanierung Schulgebaude, Sporthalle und Freianlagen; 10319,
Sewanstrafe 223

Beschreibung der BaumafRnahme sowie Begriindung ihrer Notwendigkeit und Dringlichkeit

Aufgrund der massiv steigenden Schiilerzahlen ist der Schulstandort im Schulentwicklungsplan
langfristig gesichert und fir die Schulplatzversorgung im ISS-Bereich unabkémmlich.

Der dauerhafte und uneingeschrankte Betriebserhalt des Standortes und der einzelnen Gebaudeteile
ist Gber die beschriebenen Grundinstandsetzungsmallnahmen zwingend abzusichern.

Beschreibung der Baumalnahme:

Die Schule am Tierpark befindet sich in einer Grofl3plattenbausiedlung in der Schulplanungsregion 4
Lichtenberg Mitte. Der Schulstandort ist durchgangig seit Grindung in Nutzung.

Der Standort befindet sich auf einem im Eigentum des Landes Berlin stehenden Grundstiick. Das
Hauptgebaude besteht aus einem Bau Typ GT/SK 68 Berlin (Baujahr 1969) als 5-geschossigen
Schulgebaudes (UG, EG, 1. OG-3. OG) und einer Sporthalle des Typs Sonderbau Baujahr 1987. Der
MUR wurde 1994 in Betrieb genommen. Das originare Schulgebaude beherbergte zur Griindung die
10. POS.

Am Standort fanden in den letzten Jahrzehnten neben diversen Teilsanierungsmalinahmen
(energetische Hillensanierung) nur wenige umfangreichere Grundinstandsetzungen statt, so dass die
Bausubstanz einen hohen Nutzungsverschleifd aufweist. Saniert wurde der Verwaltungstrakt 2021 und
die Mensa in 2022 und bleiben unverandert.

Die Sanierung der Aulienanlagen ist nicht Teil der hier beschriebenen MaRnahme. Da hier auch Zu-
und Ableitungen fiir das Gebdude und die Aufienanlagen betroffen sein werden, wurde das SGA von
der bestehenden Grundinstandsetzung informiert, um ggfls. notwendige Versorgungsmedien zu
berlcksichtigen und Qualifizierungen zur Beschulung sicher zu stellen.

Im Schulgebaude ist vornehmlich die Sanierung des Innenbereiches erforderlich, um den notwendigen
funktionalen Anforderungen aus den Musterraumprogrammen fir Schulgebaude, den Anforderungen
des padagogischen Rahmenlehrplanes und den Bedingungen inklusiver Beschulung gerecht zu
werden. Die geplanten Umbaumalnahmen sollen bau- und bauausristungstechnische MaRnahmen
beinhalten und zugleich den Anforderungen an die Schulbaurichtlinien, DIN, VDE und den Vorschriften
des Brandschutzes, des Arbeitsschutzes und den gesetzlichen Unfallversicherungsvorschriften
gerecht werden. Grundsatzlich bleiben alle Raumfunktionen erhalten und die Sanierung erfolgt im
Bestand.

Die AuRenanlagen, Sporthalle und der MUR sind nicht Teil der Malnahme.

Die Einhaltung der zum gegenwartigen Stand der Planung aktuell giltigen schulfachlichen und
baufachlichen Richtwerte und Standards wird bestatigt.

Fir die Mallnahme ist die Durchflihrung [ ] eines Wettbewerbsverfahrens
[ ] eines VgV-Verfahrens

[x] von Leistungsabfragen vorgesehen.

Die Beauftragung von externen Planungsbeteiligten erfolgt nach Erfordernis. Die Baumalinahme wird
durch die das bezirkliche Baumanagement in allen Leistungsphasen 1 bis 9 geplant und durchgefiihrt.

Eine Wirtschaftlichkeitsuntersuchung als Variantenuntersuchung ist Teil des Verfahrens zur
Aufstellung des Bedarfsprogramms.
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Planungsstand

Der Erlauterungsbericht vom 31.01.2023 liegt vor.

Ein Bedarfsprogramm (BP) vom 11.11.2022 liegt vor.

Eine Vorplanungsunterlage (VPU) Wird vorauss. bis 11/2023 erarbeitet und
von FM B geprift.

Eine Bauplanungsunterlage (BPU) Wird bis 1V/2023 erarbeitet und von FM
B geprdft.

Die Gesamtkosten der Malinahme werden auf 10.600.000 € geschatzt.

Veranschlagungshinweis

Die Ausgaben und Verpflichtungserméachtigungen sind im Hinblick auf den dringenden
Handlungsbedarf nach § 24 Abs. 3 LHO veranschlagt.

Finanzierung:
2025 3.000.000 €
2026 4.600.000 €

2027 3.000.000 €

Gesamtkosten 10.600.000 €

Die Fertigstellung ist flir 2027 vorgesehen. Zu diesem Zeitpunkt kénnten sich die Gesamtkosten
i.H.v. 10.600.000 € baupreisindexbedingt um 2.318.220 € theoretisch auf 12.918.220 € erhéhen.

Status

Die MalRnahme soll begonnen werden.

Kommentierung der Restkosten

- entfallt -

Sonstige Kostenauswirkung

Bauverwaltungskosten (Vorbereitung/Durchfiihrung)  670.980 €
Bauvorbereitungskosten (Vorbereitung/Durchflihrung)  70.000 €

Folgekosten
[ ]Nach Inbetriebnahme entstehen keine zusatzlichen Personal-, Verwaltungs- oder

Bewirtschaftungsausgaben.

[ x] Nach Inbetriebnahme entstehen voraussichtliche Baufolgekosten:

[ ]zusatzliche jahrliche Personalausgaben €
[ ]zusatzliche jahrliche Verwaltungsausgaben €
[ x] zuséatzliche jahrliche Bewirtschaftungsausgaben €

[ ] die Ermittlung der Baufolgekosten erfolgt bis Leistungsphase 3
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Kapitel/Titel/FKZ 3702 70630 114
11XD02, ISS Ausweichflache: Drehscheibe; 10367, Bernhard-Bastlein-StraRe 56

Beschreibung der BaumalRnahme sowie Begriindung ihrer Notwendigkeit und Dringlichkeit

Ein wesentlicher Baustein der durch den Senat von Berlin ausgerufenen Berliner Schulbauoffensive
umfasst die grundhafte Instandsetzung aller noch unsanierten Schulgebdude, Sporthallen und
Freianlagen. In den nachsten Jahren soll der Sanierungsstau aller Berliner Schulstandorte massiv
abgebaut werden. Die Investitionsplanung des Landes Berlin sieht hierflir eine entsprechende
finanzielle Untersetzung vor.

In Lichtenberg wurden seit Beginn der neunziger Jahre Dbereits umfassende
TeilsanierungsmalRnahmen an den Schulimmobilien durchgefuhrt. Aus der jahrzehntelangen
finanziellen Mittelknappheit im Land Berlin heraus fokussierten sich diese MaRhahmen allerdings
vornehmlich auf die Sanierung der sanitaren Anlagen und der Gebaudehiille, um die Betriebsfahigkeit
der dringend bendtigten Schulgebdude zu sichern. Umfassende Innensanierungen waren mit den
begrenzten Schulsanierungsprogrammen nur bedingt bis kaum moglich. Zur Absicherung der
Rahmenlehrplane und der gesamten Schulorganisation erfolgten hier meist nur punktuelle
Sanierungen von Fach- und Werkraumen sowie Kiichen- und Speiseraumen.

Dadurch bildete sich im Laufe der Jahre ein erhebliches Mall an noch notwendigen
Sanierungsmalinahmen heraus. Insbesondere bei Malnahmen zur Schaffung von Barrierefreiheit,
Schadstoffsanierungen, Erneuerung der Fachtechnik, schallakustischen Malnahmen und
umfassenden Grundrissanpassungen gemall den Erfordernissen der Musterraumprogramme liegt
gegenwartig noch bei einem Grolteil aller Lichtenberger Schulimmobilien ein erhebliches Defizit vor.

Diese Malinahmen kdnnen nicht im laufenden Schulbetrieb durchgeflihrt werden. Einige MalRnahmen
konnten bei der Fokussierung auf schulfreie Zeiten zwar mit einem erheblichen zeitlichen
Mehraufwand im Schulbetrieb stattfinden, andere jedoch, insbesondere die erforderlichen
Schadstoffsanierungen, schlielRen sich fir eine Ausflihrung im Schulbetrieb wegen massiver
Gefahrdung fur Leib und Leben der Nutzer kategorisch aus.

Derzeit von einer notwendigen Auslagerung wahrend Sanierungsmaflnahmen betroffen sind
insgesamt 29 Schulstandorte in Lichtenberg. GemaR der aktuellen Logistikplanung sollen zu diesem
Zweck drei temporare Drehscheiben in Containerbauweise errichtet werden. FUnf weitere
Schulneubauvorhaben sollen mit Inbetriebnahme temporar fiir Ausweichzwecke verwendet werden,
bis diese selbst ihrem Regelbetrieb zugeflhrt werden.

Alternativen wie etwa die Nutzung freier Gebaudekapazitaten in Bestandsobjekten sind aufgrund der
akuten Schulplatznot und der ohnehin bereits massiven Verdichtung dieser Immobilien nicht mdglich.

Am Standort Bernhard-Bastlein-Strale 56 ist die Auslagerung folgender Schulen geplant:
- Sonnenuhr-Schule, Franz-Jacob-Stral’e 33
- Schule am Roedernplatz, Bernhard-Bastlein-Stralte 22
- Schule am Fennpfuhl, Alfred-Jung-Stral’e 19
- Schule auf dem lichten Berg, Atzpodienstralle 19
- Schule im Gutspark, Josef-Orlopp-Strale 20
- Hans-Rosenthal-Schule, Bernhard-Bastlein-Stralte 56

- Brodowin-Schule, Liebenwalder Straflte 22

An allen sieben Standorten sind 0.g. Sanierungsmaflinahmen ohne Einschrankungen erforderlich, eine
Ausflhrung der MaRnahmen ist nur im Leerstand maglich.
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Die Schulobjekte liegen in vertretbarer oder sogar unmittelbarer Nahe des Drehscheibenstandortes
und verursachen bei einer Auslagerung ein vergleichbares Mindestmal® an logistischem und
schulorganisatorischem Mehraufwand.

Die Standzeit der Drehscheibe Bernhard-Bastlein-Stralle wird derzeit mit ca. 15 Jahren beziffert.

Die Einhaltung der zum gegenwartigen Stand der Planung aktuell glltigen schulfachlichen und
baufachlichen Richtwerte und Standards wird bestatigt.

Far die MaRnahme ist die Durchfiihrung
[ ] eines Wettbewerbsverfahrens

[x] eines VgV-Verfahrens

[ ] einer Leistungsabfrage geplant.

Die Beauftragung von Architekten ist fir die Erarbeitung des Erweiterten Bedarfsprogramms und fur
Leistungen der Leistungsphasen 6 und 7 sowie Uberwachung der GU-Leistungen geplant.

Entsprechend Festlegungen zur Abweichung vom Regelverfahren fur die Errichtung von
Drehscheibenschulen im Rahmen der BSO (Verfahrensbeschleunigung) erfolgt die Vergabe der
Leistungsphasen 4 und 5 beim erweiterten Generalunternehmer. Die Beauftragung des GU erfolgt
im Zuge der Vergabe von Bauleistungen nach VOB.

Eine Wirtschaftlichkeitsuntersuchung ist Bestandteil des Verfahrens zur Aufstellung des erweiterten
Bedarfsprogramms, gemaf Vorgabe zur Verfahrensbeschleunigung flir Drehscheibenschulen

Planungsstand

Der Erlauterungsbericht vom 31.01.2023 liegt vor.
Die Wirtschaftlichkeitsuntersuchung ist Bestandteil der Erarbeitung zum erweiterten
Bedarfsprogramm.

Ein erweitertes Bedarfsprogramm (BP) wird voraussichtlich im 1V. Quartal 2023
vorliegen.

Die Erarbeitung weiterer Haushaltsunterlagen entfallt, da das Prifergebnis des Erweiterten
Bedarfsprogramms seitens der Prifinstanz die Veranschlagungsgrundlage bildet und die EVU
ersetzt.

Die Gesamtkosten der Mallnahme werden auf 27.000.000 € geschatzt.

Veranschlagungshinweis

Die Ausgaben und Verpflichtungserméachtigungen sind im Hinblick auf den dringenden
Handlungsbedarf nach § 24 Abs. 3 LHO veranschlagt.

Finanzierung:
2024 2.000.000 €
2025 12.500.000 €

2026  12.500.000 €

Gesamtkosten  27.000.000 €

Die Fertigstellung ist flir 2026 vorgesehen. Zu diesem Zeitpunkt kénnten sich die Gesamtkosten von
27.000.000 € baupreisindexbedingt um 7.654.500 € theoretisch auf 34.654.500 € erhdhen.
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Status

Die MalRnahme soll begonnen werden.

Sonstige Kostenauswirkung

Bauverwaltungskosten (Vorbereitung/Durchflihrung) 1.709.100 €
Bauvorbereitungskosten (Vorbereitung/Durchfihrung)  70.000 €

Folgekosten
[ ] Nach Inbetriebnahme entstehen keine zusatzlichen Personal-, Verwaltungs- oder

Bewirtschaftungsausgaben.

[ x] Nach Inbetriebnahme entstehen voraussichtliche Baufolgekosten:

[ ]zusatzliche jahrliche Personalausgaben €
[ ]zusatzliche jahrliche Verwaltungsausgaben €
[ x ] zusatzliche jahrliche Bewirtschaftungsausgaben €

[ x ] die Ermittlung der Baufolgekosten erfolgt bis
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Investitionsplanung 2023-2027

- BA-Beschluss - gezielte Zuweisung
Bezirk Lichtenberg - SanierungsmaBnahmen -
Kapitel | Titel Titelbezeichnung Gesamt- | finanziert | finanziert bisher Jahresraten (Angaben in Tsd. €) BP/ Bemerkungen SE Fin
kosten | bis2021 | in2022 | finanziert | 2022 | 2023 | 2024 | 2025 | 2026 | 2027 | 2028 | 2029 | 2030 | 2031 | 2032 | ab2033 BPU/EU
gesamt bzw. Rest liegt vor
inTsd. €] inTsd.€ | inTsd. € inTsd. € 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 jalnein
4200 | 89331 |Stadtebauliche Sanierungs- und EntwicklungsmaRnahmen 100 100 100 100 100 100
4200 | 89339 |Stadtebauliche Einzelmanahmen 77 77 77 7 77 77
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Investitionsplanung 2023 — 2027

Erlduterungsberichte Fin 316

3701/70610 Errichtung eines Interimsstandortes; 10315, Alt-Friedrichsfelde 66
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Bezirksamt Lichtenberg von Berlin, Abt. Schule, Sport und F

(anmeldende Stelle)

An die

Senatsverwaltung fir Finanzen
Senatsverwaltung fir Stadtentwicklung
Senatsverwaltung fir Bildung, Jugend und Familie

Erlauterungsbericht fir die nachstehende zur Investitionsplanung 2023 pis

angemeldete Baumallnahme

Berlin. den 17/02/2023
Fernruf: 030/ 90296 3830

2027

1.2

Allgemeines

HaushaltsmaRiger Nachweis

Kapitel/Titel
Bezeichnung des Titels
(Bezeichnung der
BaumalRnahme)

3701/70610
11G06; Adam-Ries-Schule: Errichtung eines Interimsstandortes; 10315,
Alt-Friedrichsfelde 66

Notwendigkeit und Zweck

maRigkeit

Notwendigkeit (ggf. be-
sonderes Blatt verwen-
den)

Mehrfachnutzung

(Fur Druckversion siehe Erlauterungen)
In der Schulplanungsregion 4 Lichtenberg Mitte errechnet sich bis zum Schuljahr
2026/27 ein Defizit von rund 10 Grundschulzlgen.

Abziglich der Schulneubaumalnahmen Rosenfelder Ring (HOWOGE-Malnahme,
3zligige Grundschule in Holzmodulbauweise) und Rummelsburger Strale 21 (22 MEB,
2 Grundschulzlge) verbleibt langfristig noch ein Defizit von 5 Grundschulziigen (ca.
720 Schulplatze), welches mangels Schulerweiterungspotentialen dauerhaft auf die
bestehenden Grundschulen der Schulplanungsregion verteilt werden muss.

Eine deutliche Entlastung der Region geht erst mit Inbetriebnahme der MaRnahme
Rosenfelder Ring einher. Da sich die urspriinglich erwartete Fertigstellung des
Grundschulneubaus jedoch massiv verzdgert und derzeit erst zu 09/2027 erwartet wird,
sind temporare Zusatzmalnahmen in Form dezentral errichteter Klassenraumcontainer

P UCIURPU Ry A

Nach Inbetriebnahme der Einrichtung ist eine Mehrfachnutzung mdglich
[lja nein; (falls ja, Angabe der einzelnen Nutzungsarten):

Auswirkungen auf die
kinftige Haushaltswirt-
schaft

Nach Inbetriebnahme der Einrichtung entstehen

zuséatzliche Einnahmen O =
zusatzliche personliche Verwaltungsausgaben [0 ja O nein
zusétzliche séchliche Verwaltungsausgaben O

Fin 316 - Erlauterungsbericht
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L110361
Hervorheben

L110361
Hervorheben


2. | Baugrundstick

Grundstticksituation

Lage (Anschrift und
Standortbeschreibung)

Alt-Friedrichsfelde 66

10315 Berlin
bendtigte Flache Lageskizze ist beigefugt
2.2 | Eigentumsverhaltnisse
Eigentimer Berlin [ Jandere [] ganz [ teilweise
Namen der anderen Eigentimer und Erwerbsstand (in Stich-
worten):
Dringliche Rechte und
Belastungen (z.B. We-
ge- und Leitungsrechte)
2.3 | Nutzungsverhaltnisse
Gegenwartige Nutzung | Benétigte O (| O ]
Flache ist bebaut unbebaut ganz teilweise
Bauliche Anlagen miissen O O
abgerissen werden ganz teilweise
Bendtigte [E| a O O
Flache wird genutzt nicht ge- ganz teilweise
nutzt
] fur Wohnzwecke
[] gewerblich/industriell
[ kleingéartnerisch )
fur folgende andere Zwecke: Schulhofflache
Besonderheiten zur ge-
planten Nutzung
(insbesondere stadte-
bauliche Besonderhei-
ten)
2.4 | Planungsrechtliche Festlegungen
Flachennutzungsplan
Bebauungsplan Das Bebauungsplanverfahren ist
[] abgeschlossen [] eingeleitet ] noch nicht

Fin 316 - Erlauterungsbericht

eingeleitet
nicht erforderlich
Verfahrensstand (in Stichworten)
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25

2.6

2.7

3.2

Baugrund

Baugrunduntersuchungen sind
noch nicht durchgefilhrt [ ] durchgefiihrt
derlich

] nicht erfor-

Ergebnisse der Untersuchungen (in Stichworten):

ErschlieBung

ausrei- ohne mit
chend vor- Schwierig- Schwierig-
handen keiten keiten
mdglich mdglich
Schmutz- und Regen- O
wasserentwasserung
Wasserversorgung O O
Elektrische Stromver- O O
sorgung
Gasversorgung [ ] a
Fernwarmeversorgung O O
Verkehrsanschliisse O O
Sonstiges
Es sind zu bertcksichtigen ja nein
denkmalgeschiitzte Anlagen O
/Naturdenkmale
erhaltungswirdiger Baumbestand O
Umweltbeeintrachtigungen a
Bemerkungen (in Stichworten)
Vorbereitung und Ausfiihrung

Vorbereitung

Wettbewerbe

Heranziehung freischaf-
fender Architekten und
Sonderfachleute u.a.
Fertigung der Baupla-
nungsunterlagen durch
andere

kein Wettbewerb

Die Beauftragung von Architekten ist geplant fur die
Leistungsphasen 1-9.

Ausfihrung
Bauart/Bauweise Bauart: Leichtbau Bauweise: Container-/Modulbau
Baubeginn/Bauzeit Baubeginn: 2024 Bauzeit: bis 2024/25
Beauftragung von

noch unklar

Generalunternehmern

Gesamtkosten

Fin 316 - Erlauterungsbericht
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4.1 | Finanzierung

Finanzierungsbeginn Finanzierungsraten vgl. Entwurf fur die Investitionsplanung

Erwartete Finanzie- [1ja Xl nein; (falls ja, beitragsleistende Stelle und Héhe des
rungsbeitrdge anderer | Finanzierungsbeitrages)

4.2 |Preisindex und Vergleichsbauten
Preisindex, der der Kostenschatzung zugrunde liegt:

|. Quartal 2023

Vergleichsbauten, die fur die Kostenschatzung herangezogen
wurden:

Erfahrungswerte fiir Anschliisse und bereits errichtete temp. Anlagen aus

Containern
4.3 | Kostenschatzung mit Aufteilung der Kosten nach Kostengruppen (Kgr.)
Bemessungs- Zuschlag fur Kosten/Kgr.
Kar. grundlage/Richtsatz Betrag | Besonderheiten ! v.H. der
TE€ TE€ TE€ Ges.kosten
1
2
3 1.152
4 86
5 188
6 120
7 124
geschatzte Gesamtkosten 1.670 100

Aufteilung der Kosten des Bauwerks (Kgr. 3) - ohne Zuschlag fir Besonderheiten bezo-

gen auf Flachen (bei HochbaumaRRnahmen bezogen auf Hauptnutzflache oder Nutzfla-
che gem. DIN 277):

Kgr. Anzahl Einheit (E) | Flache m¥E Richtsatz Kosten
€ TE€
3.1
bis
3.4
3.5
Kosten des Bauwerks - ohne Zuschlag fur Besonderheiten -

Die Baumafnahme ist in der den Anmeldungen fur die Investitionsplanung beigefiig-
ten Dringlichkeitsliste unter Ifd. Nr. 4 aufgefuhrt.

(Bei Hochbaumalnahmen) Die Baubehdrde hat an dem Erlauterungsbericht mitge-
wirkt.

Senator/Bezirksstadrat

! Ein ggf. erforderlicher Zuschlag fiir Besonderheiten bei einzelnen Kostengruppen, die liber den Standard entspre-
chender Vergleichsbauten hinausgehen, ist auf einem besonderen Blatt zu erlautern.

Fin 316 - Erlauterungsbericht Seite 92%von 111




Geoinformation Berlin
Kartenausschnitt

Flurkarte

MaRstab 1:1000
Aktualitdt 20.02.2023 22:00 Uhr

Bezirk Lichtenberg
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Amisgericht richtenberg

Grundbuch

von

Lichtenberg

Blgh ___8924n

Dieses Blatt ist zur Fortfihrung auf
EDV umgestellt worden und dabei an
die Stelle des bisherigen Blattes
getreten. In dem Blatt enthaltene
R6étungen sind schwarz sichtbar.

Freigegeben am 11.4.2000, Maroschek
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Grundbuchvon Lichtenberg

Blatt 8924N

Bestandsverzeichnis Bogen |B-E 1
Lfd Nr. | Bish. ifd. Bezeichnung der Grundstiicke und der mit dem Eigentum verbundenen Rechte GroBe
der Nr. der Gemarkung* o
Grund- Grund- . Wirtschaftsart und Lage m
stiicke stiicke | Flur Flurstiick
I 2 3a/b 3c 4
-\1\ 708 15 Gebsude~ und Freiflache, 82
\\ Alt-Friedrichsfelde 66
- 708 70 le~ und Freifladche, 7396
Alt-Friedri felde 66 .
- 709 273 Gebhaude-~ und Freiflache, 4197
Alt-Friedrichsfelde 66 _555\\55‘
2 - 708 67 Erholungsftflache, Gensinger Strafe 4157
(Gensinger Strape 62-114) 110/114
Verkehrsflache
3 - 709 25 13 _Alt-Friedrichsfelde 1330
{stidlich Alt-Friedrichsfelde 85)
4 - 709 174 Gebdiude—~ und Freifldche, Gensinger 10916
Straffe 58, ©0
m————
5 = F89 251 Erholungstlache, Marzahner Chaussee 1742
(wesTlicth—Marzahner Chaussee 2-10
gerade)
6 - 709 —258———Gebiude- und Freiflache, Marzahner 198
Chaussee 2, 4, 6, 8, 10
7 - 709 253 Erholungsfldche, Marzahner Chaussee 6683
8 - 709 ungsflache, Gensinger Strafe 7100
(zwischen Gemnsi e und
Alt~Friedrichsfelde) —
9 - 706 257 Gebaude~ und Freifldche, Gensinger 9479
StrapBe 56 56 A
10 - 709 270 Erholungsfldche, Gensinger StraPBe 5873
A{Gensinger Strafe 62-114)
N6rdlich Gensinger Str. 110/114
11 - 709 275 Erholungsttache—alt=-Friedrichsfelde 7577
12 - 708 22 Gebinde—- und Freifldche, Gensinger 50
Strape (6stlich Gens )
|13 - 708 65 Verkehrsflache, Gensinger Strafe 8076
11 - 708 69 Verkehrstlache, Gensinger Strape 1697
15 - 708 71 Verkehrsftflache, Alt-Friedrichsfelde 2701
16 = 769 144 Gebiaude- und Freiflache, Gensinger 50
o .
Nordlich Gensinger Str. 10, I
- ST 96 VoI 1
* Wenn die Angabe der Gemarkung fenlt, stimmt ihre Bezeichnung mit der des Grundbuchbezirks tiberein. Fortsetzung auf
Lichtenberg Lichtenberg 8924N - Gedndert am 24.06.2019 - Abdruck vom 21.02.2023 - Seite ZW
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Grundbuchvon Lichtenberg Blatt 8924N

Bestandsverzeichnis Bogen |B-E 2
Lid. Nr. Bish. Ifdl. Bezeichnung der Grundstiicke und der mit dem Eigentum verbundenen Rechte GrofBe
der Nr. der Gemarkung* )
Grund- | Grund- ) Wirtschaftsart und Lage m
stiicke stiicke | Flur Flurstlick
1 2 3a/b 3c 4
17 - 709 249 Verkehrsflache, Alt-Friedrichsfelde 10447
18 - 709 250 Verkehrsfliche Alt-Friedrichafelde 9134
19 - 709 254 Verkehrstliche, Alt-Friedrichsfelde 1916
{Zufahrt zum Friedhof Marzahner
Chaussee)
20 - 709 260 Verkehrsfldche, .Gensginger. Strapbe ., ‘ <1923
A f ! PR
21 - 709 263 Verkehrsfliche, Gensinger StraBe = . 3248
22 - 709 265 Verkehrsfliche, Gensinger Strafe y 873
An der Hansekogge
23 = 799 2bb Verkehrsflache, Gensinger sctrape 9304
Alt-—Friedrichsfelde o 743
24 - 709 267 Verkehrsflache, Gensinger Strafe 8074
25 - 709 2712 Verkehrsflache, Gensinger Strafe 2105
T . T . ' 2 075
26 - 709 276 Verkehrsfliache, Alt-Friedrichsfelde 2405
' b T P it
27 7 709 253 Erholungsflache
Marzahner Chaussee
Kleingartenanlage Akazienwaldchen
{die Kleingartenanlage erstreckt sich
nur auf einen Teil der Flurstiicks-
flache) 6683
28 19 709 254 Verkehrsflache
Marzahner Chaussee Marzahner Chaussee
A Zufahrt 2zum Friedhof Marzahner
LChaussee 20) 1916
29 27 709 285 Erholungsflache,
Marzahner Chaussee 18
Kleingartenanliage Akazienwdldchen”
(Die Kleingartenanlage erstreckt sich
nur auf einem Teil der Flurstiicks-
flache) 6 248
709 [—2866—| FErholungsfliche,
Marza ussee
Kleingartenanlage ienwaldchen”
O0stlich Marzah Chaussee 1 435%
( i M ner 435
——
\ . . ..
709 286 ude- und Freiflache 435
Marzahner ee
Kleingartenanlage Aka aldchen
(6stlich Marzahner Chaussee 18)
\

* Wenn die Angabe der Gemarkung fehit, stimmt ihre Bezeichnung mit der des Grundbuchbezirks (iberein.
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Grundbuchvon Lichtenberg Blait 8924N

Bestandsverzeichnis Bogen |B-E 3
Lfd. Nr. | Bisherige Bezeichnung der Grundstiicke und der mit dem Eigentum verbundenen Rechte GroBe
der Ifd. Nr. d.
Grund- | Gund- Gemarkung *
sticke sticke Wirtschaftsart und Lage m?
Flur ‘ Flurstick
1 2 3 alb 3¢ 4
30 18 709 305 Verkehrsflache 63
Alt-Friedrichsfelde
(Vor Alt-Friedrichsfelde 85)
709 306 Verkehrsflache 9 071
Alt-Friedrichsfelde
31 4 709 310 Gebdude- und Freifldche 5.147
Gensinger Str. 58
311 Gebidude- und Freifldche 5.767
Gensinger Str. 60
32 8 7009 256 Erholungsflé&che 7100
Ostlich Friedhof Marzahner Chaussee
20
‘\3?\\ 29 709 314 Erholungsflé&che 3685
\\\\\\\\\\\ Marzahner Chaussee 18
709 ‘\Sié\\\\ Verkehrsflache 35
Ostlich Marzahner Chaussee 18
709 316 dche 1
Marzahner C
709 317 Erholungsflé&che 518
Stidlich Marzahner Chaussee
709 318 Erholungsflédche 2043
Stidlich Marzahner Chaussee 18
34 9 709 320 Erholungsflé&che 5757
Nordlich Gensinger StraRe 56
709 321 Gebaude- und Freifldche 1975
Gensinger Str. 56 A
709 322 Gebdude- und Freifldche 1749
Gensinger Str. 56
709 323 Verkehrsflache 28
Gensinger Str.
35 11 709 275 Verkehrsflache 7577
Alt-Friedrichsfelde
36 33 709 314 Erholungsfldache 3685

Marzahner Chaussee 16
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Grundbuchvon Lichtenberg Blait 8924

Bestandsverzeichnis Bogen |B-E 4
Lfd. Nr. | Bisherige Bezeichnung der Grundstiicke und der mit dem Eigentum verbundenen Rechte GroBe
der Ifd. Nr. d.
Grund- | Guno- Gemarkung *
sticke sticke Wirtschaftsart und Lage m?
Flur ‘ Flurstick
1 2 3 ag/b 3c 4
709 315 Verkehrsflache 35
Marzahner Chaussee
709 316 Verkehrsflache 1
Marzahner Chaussee
7009 317 Erholungsflé&che 518
Stidlich Marzahner Chaussee 16
7009 318 Erholungsflé&che 2043
Stidlich Marzahner Chaussee 16
37 1 709 446 Gebaude- und Freiflache 11675
Alt-Friedrichsfelde 66
38 23 709 9015 Verkehrsflache 2569
Alt-Friedrichsfelde
709 9016 Verkehrsflache 7174

Gensinger StraBe
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Grundbuchvon Lichtenberg

Bestandsverzeichnis

Blatt 8924N

Bogen | B-ZA 1

Bestand und Zuschreibungen

Abschreibungen

Zur Ifd. Zur lfd
Nr. der Nr. der
Grund- Grund-
stiicke stlicke
5 6 7 8
1-26 Bei durghgefﬁhrter~Neubildung der 29 Nr. 29 geteilt und Flurstiick
Grundsticke ethPreChend 286 uUbertragen nach Blatt
Zuordnungsvertahren Nr. Z 17122 aus Blatt 13211N am 02.04.2004.
hier gebucht am 26.08.1998.
. g Beyer
wie/)) e
30 BV Nr. 30 geteilt; Flurstick
7.19 Die Bestandsangaben sind nach der 305 {ibertragen nach Blatt
Fortfiihrungsmitteilung B Nr. 434/98 13408N am 08.04.2005.
berichtigt und BVNr. 7 als Nr. 27 und '
Nr. 19 als Nr. 28 eingetragen Langenhan
am 28.10.1998. '
6 Ubertragen nach Blatt 13925N
am 02.03.2007.
Koch {Otz 1 Langenhan
27,29 Die Bestandsangaben sind nach der
Fortfithrungsmitteilung B Nr. 153/1999 5 Ubertragen nach Blatt 13926N
berichtigt am 10.11.1999. am 02.03.2007.
ff ' ' Langenhan
Orouoy+ GHo
Brandt : tto
: o - 31 Von Nr. 31 das Flurstick 311
ibertragen nach Blatt 14729N
am 18.09.2008.
29 Die Bestandsangaben sind nach der Fort- -
fihrungsmitteilung B Nr. 1002/2000 be- Niering-Dietrich
richtigt am 12.01.2001. ‘
SchmalfuB 31 Ubertragen nach Blatt 14823N
' am 14.05.20009.
18,30 Die Bestandsangaben sind nach der Fort- Eisemann
fihrungsmitteilung B Nr. 00113/2004 be-
richtigt. Flurstick 250 ist fortgefithrt .
in die Flurstiicke 305 und 306. Nr. 18 als 13 Ubertragen nach Blatt 4488N am
Nr. 30 eingetragen am 18.11.2004. 20.10.2011.
Bohm Hanack
' . : 12,16+ | Ubertragen nach Blatt 16529N
25 Die Bestandsangaben sind nach der Fort- am 23.03.2012.
fihrungsmitteilung B Nr. 0011-2005/00318
berichtigt am 30.11.2005. Rein
Bohm
23 Die Bestandsangaben zum Flurstiick 266
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Grundbuchvon Lichtenberg Blolt 8924N
Bestandsverzeichnis Bogen |B-ZA 2
Bestand und Zuschreibungen Abschreibungen
Zurifd, Zur Ifd,
Nr. der Nr. der
Grund- Grund-
sticke sticke
5 6 7 8
sind nach der Fortfihrungsmitteilung B
Nr. 0011-2005/00317 berichtigt am
30.11.2005.
Bohm
31/4 Die Bestandsangaben sind nach der Fort-
fihrungsmitteilung B Nr. 70154/2007
(Flurstickszerlegung)) und Nr. 4 als Nr.
31 neu eingetragen am 08.01.2008.
Konietzko
3 Die Bestandsangaben sind nach der Fort-
filhrungsmitteilung B Nr. 73141/2008 be-
richtigt am 23.06.2008.
Konietzko
2,3,12 | Die Bestandsangaben sind nach der Fort-
,16 fihrungsmitteilung B Nr. 74007/2008 (BV
12), 74008/2008 (BV 2), 74014/2008 (BV
3),74015/2008 (BV 16) Dberichtigt am
12.03.20009.
Konietzko
9 Die Bestandsangaben sind nach der Fort-
fihrungsmitteilung B Nr. 73485/2009 be-
richtigt am 09.07.2009.
Konietzko
8,32 Die Bestandsangaben (Lage) sind nach der
Fortfihrungsmitteilung B Nr. 001109/73543
berichtigt. Nr. 8 als Nr. 32 eingetragen
am 07.08.2009.
Henkler
10 Die Bestandsangaben (Lage) sind nach der
Fortfihrungsmitteilung B Nr. 001109/73544
berichtigt am 07.08.20009.
Henkler
28 Die Bestandsangaben (Lage) sind nach der
Fortfihrungsmitteilung B Nr. 001109/73542
Seite 101 von 111
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Grundbuchvon Lichtenberg

Bestandsverzeichnis

Blalt 8924n

Bogen

B-ZA 3

Bestand und Zuschrelbungen

Abschreibungen

Zur Ifd.
Nr. der
Grund-
sticke

Zur Ifd.
Nr. der
Grund-
sticke

5

7 8

29

29,33

28

32

11,35

33,36

berichtigt am 07.08.20009.
Henkler

Die Bestandsangaben (Lage) sind nach der
Fortfihrungsmitteilung B Nr. 001109/73549
, /73594 berichtigt am 07.08.2009.

Henkler

Die Bestandsangaben sind nach der Fort-
fihrungsmitteilung B Nr. 001110/70061 be-
richtigt. Flurstick 285 ist fortgefihrt
in die Flurstiicke 314 bis 318. Nr. 29 als
Nr. 33 eingetragen am 28.07.2010.

Henkler

Die Bestandsangaben sind nach der Fort-
fihrungsmitteilung B Nr. 0011-2011/73347
berichtigt am 18.07.2011.

Henkler

Die Bestandsangaben sind nach der Fort-
fihrungsmitteilung B Nr. 0011-2011/73348
berichtigt am 18.07.2011.

Henkler

Die Bestandsangaben sind nach der Fort-
fihrungsmitteilung B Nr. 0011-2012/70043
berichtigt. Flurstiick 257 ist fortgefiihrt
in die Flurstiicke 320, 321, 322, 323. Nr.
9 als Nr. 34 eingetragen am 25.04.2012.

Reetz

Die Bestandsangaben sind nach der Fort-
fihrungsmitteilung B Nr. 0011-2014/70073
berichtigt. Nr. 11 als Nr. 35 eingetragen
am 28.05.2014.

Stiefel

Die Bestandsangaben (Veranerung der Lage)
zu den Flurstiicken 314, 315, 317 und 318
sind nach der Fortfihrungsmitteilung Nr.
0011-2016/8059 berichtigt. Nr. 33 als
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Grundbuchvon Lichtenberg Blolt 8924N
Bestandsverzeichnis Bogen |B-ZA 4
Bestand und Zuschrelbungen Abschreibungen
Zurifd, Zur Ifd,
Nr. der Nr. der
Grund- Grund-
sticke sticke
5 6 7 8
Nr. 36 eingetragen am 14.07.2016.
Stiefel
22 und | Die Bestandsangaben (Lage) sind nach der
23 Fortfihrungsmitteilung Nr. 001116/10779
berichtigt am 09.11.2016. + /10896
Henkler
1,37 Die Bestandsangaben sind nach der Fort-
fihrungsmitteilung Nr. 001118/666 berich-
tigt. Nr.1l als Nr.37 eingetragen am
23.02.2018.
Jegust
23,38 Die Bestandsangaben sind nach der Fort-

fihrungsmitteilung Nr. 001119/2869 be-
richtigt. Flurstiick 266 ist fortgefihrt
in die Flurstiicke 9015 und 9016. Nr. 23
als Nr. 38 eingetragen am 24.06.2019.

Stiefel
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Grundbuch von Lichtenberqg Blatt 8924N
Erste Abteilung Bogen |I-E 1
Lfd. Nr. Lid. Nr.
der der Grund- )
Eintra- Eigentumer Sticke m Grundlage der Eintragung
gungen verzeichnis
1 2 3 4
1 Land Berlin 1-26 GemapB Ersuchen des
Oberfinanzprasidenten der
Oberfinanzdirektion Berlin
vom 11.02.1998 zu VZ0OG 111/17
- 087/264/376/377/429/558/Z
17122) eingetragen am
.1998.
an @r
To e Brau
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Grundbuchvon Lichtenberg Blatt 8924N

Zweite Abteilung Bogen |II-E 1
Lfd. Nr. L L e, der
der betroffenen )
Eintra- | Grundstiicke Lasten und Beschrankungen
im Bestands-
QUNGen | verzeichnis
1 2 3
1T 1 Betrifft nur Flurstiick 15 der Flur 708:
\\\\‘- Beschrinkte persénliche Dienstbarkeit {(Betrieb einer
Ne ation/ Nr. N 3388 nebst Kabelzufithrung); fir die
Berliner ft- und Licht (Bewag) Aktiengesellschaft in
Berlin. Gemap chen des Oberfinanzprasidenten der
Oberfinanzdirektion lin vom 11.02.1998 zu VZOG
111/17-087/264/376/377/4 8/7 17122 eingetragen am
26.08.1998.
TdéQ&D Braun
.\

Nur hinsichtlich des Flurstiickes 286:
tumsiibertragungsvormerkung zu je 1/2 fir

a) Gert iesel geb. Zeitz (geb. 24.11.1920),
b) Manfred Nie eb. 08.03.1947).
GemiB Bewilligung vom 8.1999 (UR-Nr. 483/1999 der Notarin
Karin Hass in Berlin) einge am 02.03.2000.
Anger itsche
3 55355‘ hrdnkte persdénliche Dienstbarkeit (Leitungs- und Anlagen-
recht) ie Deutsche Telekom AG, Bonn. GemadB Bescheinigung
vom 14.07.2003 de lierungsbehdrde fiir Telekommunikation
und Post, Aubenstelle Erfur .: Z 22-9 B 218/03) einge-
tragen am 03.03.2004.
Langenhan
4 8 Beschrédnkte persdnliche Dienstbarkeit (Leitungs- und Anlagen-
recht) fir die Dentsche Telekom AG Ronn GemdB Bescheinigung
vom 14.07.2003 der Regulierungsbehorde flir Telekommunikation
und Post, AuBenstelle Erfurt (GZ.: Z 22-9 B 213/03) einge-
tragen am 03.03.2004.
Langenhan
5 9 Beschrankte persdnliche Dienstbarkeit (Leitungs- und Anlagen-
recht) fir die Deutsche Tolokom AGC __RBonn Geman Bescheinigung
vom 14.07.2003 der Regulierungsbehodérde fiir Telekommunikation
und Post, AuBenstelle Erfurt (GZ.: Z2 22-9 B 213/03) einge-
tragen am 03.03.2004.
Langenhan
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Grundbuchvon Lichtenberg Blaft 8924n

Zweite Abteilung Bogen |IME 2
Lfd. Nr. der
Taor | eototeren ,
N Tun ICKe
EINta- | i bt Lasten und Beschrénkungen
gungen| verzelchnis
1 2 3
6 25 Beschrankte persdnliche Dienstbarkeit (Leitungs- und Anlagen-

recht) fir die Deutsche Telekom AG, Bonn GemaB Bescheinigung
vom 14.07.2003 der Regulierungsbehorde fir Telekommunikation
und Post, AuBenstelle Erfurt (GZ.: Z 22-9 B 214/03) einge-
tragen am 03.03.2004.

Langenhan

7 TT%—_1Beschrdnkte persdénliche Dienstbarkeit (Leitungs- und Anlagen-
iir die Deutsche Telekom AG, Bonn. Gemdl Bescheinigung
r Regulierungsbehorde fir Telekommunikation
und Post, AubBenstelle rt (GZ.: Z 22-9 B 216/03) einge-

tragen am 03.03.2004.

Langenhan

8 4 emerkt nach § 883 BGB:
Besc dnkte persdnliche
Dienstbar it (Benutzung zum
Betrieb einer eseinrich-
tung im Sinne des Kinder-
tagesfdrderungsgesetz) -
gunsten des Landes Berlin.
GemaB Bewilligung vom 20.03.
2007 (UR-Nr. 188/2007, Notar
Rolf-Joachim Kretschmar in
Berlin) eingetragen am
23.11.2007.

Langenhan

9 2 Beschrankte persdnliche Dienstbarkeit (Leitungs- und Anlagen-
recht gemdBl § 4 SachenR-DV) fiir die Vattenfall Europe Berlin
AG und Co. KG 1in Berlin. Gemd&R Bescheinigung vom 08.11.2007
(GZ.: III E 23/A 083, Senatsverwaltung fir Wirtschaft,
Technologie und Frauen in Berlin) eingetragen am 28.05.2008.

Langenhan

10 1 tlw. |nur lastend am Flurstick 70:

Beschrankte persdnliche Dienstbarkeit (Leitungs- und
Anlagenrecht gemd&Bl § 4 SachenR-DV) fiir die Berliner
Wasserbetriebe - Anstalt des o6ffentlichen Rechts -, Berlin.
Gemah Bescheinigung vom 20.07.2009 (Gz. III A 53/ Al199,
Senatsverwaltung fir Wirtschaft, Technologie und Frauen in
Berlin) eingetragen am 09.11.2009.

Wernicke
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Grundbuchvon Lichtenberg Blaft 8924n

Zweite Abteilung Bogen |IME 3
Lfd. Nr. der
Lfg'e'r\lr' betroffenen
; Grundstiicke Lasten und Beschrénkungen
Eintra- | 1m Bestands-
gungen| verzeichnis
1 2 3
11 9 Beschrédnkte persdnliche Dienstbarkeit (Leitungs- und Anlagen-
recht gema&aBl § 4 SachenR-DV) fir die Berliner Wasserbetriebe -
Anstalt des o6ffentlichen Rechts -, Berlin. GemadaBR Bescheini-
gung vom 03.09.2009 (GZz: III A 53/ A201, Senatsverwaltung fur
Wirtschaft, Technologie und Frauen in Berlin) eingetragen am
12.04.2010.
Hanack
12 11,15, |Beschréankte persdénliche Dienstbarkeit (Regen- und Schmutz-

23 wasserkanalrecht und Wasserleitungs- und Anlagenrecht) fir
die Berliner Wasser Betriebe - Anstalt des O0ffentlichen
Rechts -, Berlin. Gleichrang mit Abt. II Nr. 13. Gemal Bewil-
ligung vom 25.11.2009 (UR-Nr. 713/2009, Notarin Renate Peinze
in Berlin) eingetragen am 14.04.2010.

Rein
13 11,15, |Beschréankte persdénliche Dienstbarkeit (Elektroenergie-

23 leitungstrassenrecht) fliir die Vattenfall Europe Distribution
Berlin GmbH, Berlin. Gleichrang mit Abt. II Nr. 12. Gema&l Be-
willigung vom 25.11.2009 (UR-Nr. 714/2009, Notarin Renate
Peinze 1in Berlin) eingetragen am 14.04.2010.

Rein
14 3 Beschrankte persdnliche Dienstbarkeit (Fernwdrmeversorgungs-

anlagenrecht gemdBR § 4 SachenR-DV) flur die Vattenfall Europe
Warme AG, Berlin. GemadBl Leitungs- und Anlagenrechtsbescheini-
gung vom 22.07.2011 (Geschéaftszeichen: III A 53/A615,
Senatsverwaltung fiir Wirtschaft, Technologie und Frauen in
Berlin) eingetragen am 23.11.2011.

Langenhan
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Grundbuchvon Lichtenberg Blaft 8924nN

Zweite Abteilung Bogen [IVL 1
Verdnderungen Léschungen
Lfd. Nr. Lfd. Nr.
der der
Spaitte 1 Spalte 1
4 5 6 7

nach Blatt 13926N; eingetragen am 2 Geldscht am 02.04.2004.
02.03.2007.
Beyer
Langenhan

1 Geldscht am 11.01.2012.
Aufgrund partieller Gesamtrechtsnachfolgen und
mfirmierung ist die Berechtigte nunmehr die Haupt
Va nfall Europe Distribution Berlin GmbH.
Gemalh sgliederungs- und Spaltungsvertragen
vom 29.11Q002, 06.02.2003, 15.12.2005,
11.03.2006, 04.2006 u. 07.11.2006 (UR-Nrn.
DS 122/2002, DS u. 15/2003, DS 43/2005, DS
17 und 19/2006, DS 2006, DS 81 u. 83/2006,
Notar Dr. D. Schmidt in rlin) sowie Handels-
registereintragungen vom 08N8.2003 und 24.04.
2006 (HRB 451 u. HRA 33509 B, sgericht Char-
lottenburg) im Wege der Grundbuchb
eingetragen am 23.11.2007.

Langenhan

7 Mit dem Flurstiick 311 nach Blatt 14729N mit
ibertragen am 18.09.2008.

Niering-Dietrich
8 Mit dem Flurstiick 311 nach Blatt 14729N mit
ibertragen am 18.09.2008.

Niering-Dietrich
7,8 Mit dem Flurstiick 310 nach Blatt 14823N tber-
tragen am 14.05.2009.

Eisemann
4, 5, | Rechtsinhaber nebenstehender Rechte ist nunmehr

6 die Telekom Deutschland GmbH, Bonn. GemaR

Berichtigungsbewilligung vom 27.01.2011 (UR-Nr.
350/2011, Notar Benno Garschina in Bonn)

eingetragen am 13.07.2011.

Langenhan
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Grundbuchvon Lichtenberg Blaft 8 924N
Dritte Abteilung Bogen |IIME 1
Lfg. N, kg, N der
er clasteten
Einfrg- | Grndsttcte Befrag Hypotheken, Grundschulden, Renfenschulden
gungen verzeichnis
1 2 3 4
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Grundbuchvon 1ichtenberg Blatt s8924nN
Dritte Abteilung Bogen | UV 1
Verdnderungen
Lid. N,
der Betrag
Spalte 1
5 b 7
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Grundbuchvon Lichtenberg Blaft s8924n
Dritte Abteilung Bogen | ML 1
Léschungen
Lfd. Nr,
der Betrag
Spalte 1
8 9 10
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11G06; Adam-Ries-Schule: Errichtung eines Interimsstandortes; 10315, Alt-Friedrichsfelde 66
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	Text12: (Für Druckversion siehe Erläuterungen)
In der Schulplanungsregion 4 Lichtenberg Mitte errechnet sich bis zum Schuljahr 2026/27 ein Defizit von rund 10 Grundschulzügen.

Abzüglich der Schulneubaumaßnahmen Rosenfelder Ring (HOWOGE-Maßnahme, 3zügige Grundschule in Holzmodulbauweise) und Rummelsburger Straße 21 (22 MEB, 2 Grundschulzüge) verbleibt langfristig noch ein Defizit von 5 Grundschulzügen (ca. 720 Schulplätze), welches mangels Schulerweiterungspotentialen dauerhaft auf die bestehenden Grundschulen der Schulplanungsregion verteilt werden muss.
Eine deutliche Entlastung der Region geht erst mit Inbetriebnahme der Maßnahme Rosenfelder Ring einher. Da sich die ursprünglich erwartete Fertigstellung des Grundschulneubaus jedoch massiv verzögert und derzeit erst zu 09/2027 erwartet wird, sind temporäre Zusatzmaßnahmen in Form dezentral errichteter Klassenraumcontainer dringend geboten.
Eine Hauptlast trägt dabei die Adam-Ries-Schule mit einem voraussichtlichen Defizit von 1,7 Zügen bis Schuljahr 2026/27.

Nach voruntersuchender Einpassplanung wäre die Errichtung einer Containeranlage mit bis zu 6 Klassenräumen möglich. Entwurfsabhängig könnte sich die Anzahl auch auf 4 oder 5 Klassenräume absenken.

Die Standzeit der Containeranlage wird derzeit mit ca. 5 Jahren beziffert.

Alternativen wie etwa die Nutzung freier Gebäudekapazitäten in Bestandsobjekten sind aufgrund der akuten Schulplatznot und der ohnehin bereits massiven Verdichtung dieser Immobilien nicht möglich.

Am Standort Bernhard-Bästlein-Straße 56 ist die Auslagerung folgender Schulen geplant:
- Sonnenuhr-Schule, Franz-Jacob-Straße 33
- Schule am Roedernplatz, Bernhard-Bästlein-Straße 22
- Schule am Fennpfuhl, Alfred-Jung-Straße 19
- Schule auf dem lichten Berg, Atzpodienstraße 19
- Schule im Gutspark, Josef-Orlopp-Straße 20
- Hans-Rosenthal-Schule, Bernhard-Bästlein-Straße 56
- Brodowin-Schule, Liebenwalder Straße 22

An allen sieben Standorten sind o.g. Sanierungsmaßnahmen ohne Einschränkungen erforderlich, eine Ausführung der Maßnahmen ist nur im Leerstand möglich.
Die Schulobjekte liegen in vertretbarer oder sogar unmittelbarer Nähe des Drehscheibenstandortes und verursachen bei einer Auslagerung ein vergleichbares Mindestmaß an logistischem und schulorganisatorischem Mehraufwand.
Die Standzeit der Drehscheibe Bernhard-Bästlein-Straße wird derzeit mit ca. 15 Jahren beziffert.
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